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Ferienspiele der Ev. freien Gemeinde Altenkirchen
Neben der 4-tägigen Fußballschule (in Zusammenarbeit mit
SRS und der ASG) gab es bei der EfG Altenkirchen auch in
diesem Sommer dreimal Kinder- Ferienspiele.
Hier konnten sich die bis zu 30 7- bis 13-jährige Kin-
der vormittags zwei Stunden in der Turnhalle austoben. Im
Anschluss genossen sie ein reichhaltiges Mittagessen, das
fleißige Hände der Gemeindemitglieder zubereitet hatten.
Den Nachmittag verbrachte die Gruppe im und am Gemein-

dehaus. Hier konnte man kreativ werden bei Bastelange-
boten, den Spielekeller nutzen oder miteinander u. a. Fuß-
ball spielen. Ab Mittwoch, 31. August, findet wieder von 17
- 19 Uhr das wöchentliche Teen-Castle (für Kids von 11 - 15
Jahre) statt.
Und am Freitag, 2. September, startet auch wieder die
Jungschar (7 - 13 Jahre), die sich immer von 16 - 18 Uhr
in den Gemeinderäumen Im Hähnchen 19 trifft.
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Kinder aus der Honnschaft treffen sich zur Ferienspaßaktion in Fiers-
bach - Ferienspaß war mitten in der Woche für die Kinder aus Hirz-
Maulsbach, Fiersbach und den umliegenden Ortschaften angesagt.
Treffpunkt war der große Parkplatz der Firma Bischoff. Gehofft hatten
Veranstalter und Kinder auf trockenes, sonniges Wetter, doch das blieb
ein Wunschtraum. Es regnete den ganzen Tag. Doch das schreckte
weder Kinder noch die Erwachsenen. Angesagt war Waveboardtrai-
ning.

Als fachkundiger Partner war Dennis Isermann von der Skateschule
Wuppertal gekommen und zeigte den Jungen und Mädchen, wie man
auf diesen rollenden Brettern richtig fährt und was man alles beach-
ten muss. Körperteilschutz wie bei den Inlinern. Helm ist Pflicht, Knie-,
Ellenbogen- und Handschutz sind unverzichtbare Schutzkleidung.

Von 13 bis 16.15 Uhr waren die Kinder begeistert bei der Sache. Die
Sommerferienaktion für Schulkinder führen die beiden Ortsgemeinden
bereits seit 2010 durch. Nach der Aktion wurden die Kinder von Orts-
bürgermeister Dieter Zimmermann (Hirz-Maulsbach) und Siegfried
Krämer (Fiersbach) zum Pizzaessen eingeladen. (wwa)

Fotos: Ariwa
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Viel Spaß beim Kaffeetrinken

Die Bambini vom HC Erbachtal
mit dem Vampirtanz

Sommerfest am 19. Juli
Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Ein buntes Programm, Son-
nenschein und heitere Stim-
mung sorgten dafür, dass am
Dienstag unser Fest ein Fest
war.

Einrichtungsleiter Gero Engel
begrüßte alle Anwesenden
recht herzlich. Im Anschluss
sprach Pfarrer Zeidler ein
paar besinnliche und nach-
denkliche Worte.

Bei sommerlichen Tempe-
raturen ließen sich alle den
Kuchen und Kaffee schme-
cken.

Angeregte Gespräche wurden geführt,
und die Freude auf das bevorstehende
Programm war groß.

Als Alleinunterhalter war Thomas
Röcher geladen, der ein Repertoire
von Volksliedern und altbekannten und
aktuellen Schlagern bot. Es wurde fröh-
lich mitgesungen und -geschunkelt, und
die Stimmung hätte nicht besser sein
können.

Eine weitere Attraktion war die Clow-
nin „Udine“, die unsere Bewohnerinnen,
Bewohner und Gäste mit kleinen Zau-
bertricks und Luftballonanimation an
den Tischen zum Staunen brachte.

Anschließend wurden noch einige
Bewohnerinnen und Bewohner in ihren
Zimmern von ihr besucht, bezaubert
und zum Lachen gebracht.

Bevor es dann zum kulinarischen
Abschluss mit Grillwürstchen, Grill-
steaks und verschiedenen Salaten kam,
traten die Bambini der Hobbykarneva-
listen Erbachtal unter der choreogra-
phischen Leitung von Dominic Pritz auf
und ernteten großen Applaus.
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1. Secondhand-Basar

für Kindersachen in Eichelhardt

Basar für Selbstanbieter

von Kinderbekleidung, Umstandsmode, Spielzeug, Kindersitze usw.

am 10.09.2016, 14 - 17 Uhr
(Schwangere ab 13.30 Uhr, gegen Vorlage vom Mutterpass)

im Gemeindehaus Eichelhardt

Anmeldung ab 01.08.2016 unter 0170-2059047

Ansprechpartner: Darinka Schneider, Jenny Schneider, Rebecca

Meyer

Standgebühr: 6 € und einen Kuchen

Auch für das Leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Es erwarten Sie Kaffee, Kuchen sowie Kaltgetränke

- alles auch zum Mitnehmen.

Zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit der

Kirchengemeinde Hilgenroth und der Kindertagesstätte

Goldwiese in Eichelhardt

Englisch ist der Schlüssel
zu den Toren der Welt

Kreisvolkshochschule
bietet wieder neue Englischkurse an
„Do you speak English?” Wir alle lernen Englisch in der Schule. Den einen
liegt die Sprache mehr, den anderen weniger. Das kann verschiedene
Gründe haben. Ohne jeden Zweifel ist es aber überaus sinnvoll, Eng-
lisch zu lernen. Nicht nur, weil Englisch in der Berufswelt sehr gefragt ist,
denn Englisch ist die Weltsprache Nr. 1. Für all diejenigen, die effektiv und
erfolgreich Englisch lernen oder ihre schon vorhandenen Sprachkennt-
nisse ausbauen und perfektionieren oder sich auf eine Sprachprüfung
vorbereiten möchten, bietet das differenzierte Angebot in Altenkirchen im
Ende August beginnenden Semester wieder Kurse auf unterschiedlichen
Kompetenzstufen hierzu die Möglichkeit.

Easy English für Anfänger ohne Vorkenntnisse - A1
Montag, 31. Oktober, 19.30 bis 21 Uhr - 12 Termine;
Gambhira Heßling - 60 €
Easy English für Anfänger mit ganz geringen Vorkenntnisse - A1.1
Freitag, 26. August, 11 bis 12.30 Uhr - 12 Termine;
Gambhira Heßling - 60 €
English Network Now Starter für Anfänger mit geringen Vorkennt-
nissen – A1.1
Dienstag, 6. September, 11 bis 12.30 Uhr - 12 Termine;
Irene Gagelmann - 60 €
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen - A1.2
Kurs 1: Donnerstag, 1. September, 15.30 bis 17 Uhr - 12 Termine
Irene Gagelmann - 60 €
Kurs 2: Montag, 5. September, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Englisch für Anfänger mit guten Vorkenntnissen - A2
Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ in Altenkirchen
Donnerstag, 1. September, 10 bis 11.30 Uhr - 12 Termine
Heidemarie Stafford, Muttersprachlerin - 60 €
Englisch für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen - A2
Donnerstag, 1. September, 17 bis 18.30 Uhr - 12 Termine;
Irene Gagelmann - 60 €
Englisch für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen - A2.1
Kurs 1 - Kurssprache ist Englisch:
Dienstag, 13. September, 9.30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Kurs 2:
Mittwoch, 24. August, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - jeweils 60 €
English basic conversation für Teilnehmende
mit Vorkenntnissen - A2
Mittwoch, 7. September, 19 bis 20.30 Uhr -
12 Termine; Jutta Schmidt - 60 €
English Network 3 for intermediate learners - A2/B1
Dienstag, 6. September, 9.30 bis 11 Uhr -
12 Termine; Irene Gagelmann - 60 €
Englisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Dienstag, 8. November, 11 bis 12.30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
English conversation - A2/B1
Mittwoch, 24. August, 19.30 bis 21 Uhr -
12 Termine; Gambhira Heßling - 60 €
Advanced English Conversation - B1
Montag, 5. September, 18.30 bis 20 Uhr -
12 Termine; Olatokunbo George - 60 €
Englisch Konversationskurs - B2/C1
Mittwoch, 7. September, 17.30 bis 19 Uhr -
12 Termine; Jutta Schmidt - 60 €
Englischtraining in den Ferien
für Schülerinnen und Schüler ab der Klassenstufen 7
Kurs in den Sommerferien Rheinland-Pfalz
Montag, 22. August bis Freitag, 26. August, 9 bis 12.30 Uhr - 5 Termine
Nils Turner - 50 € bei 8 Teilnehmenden
Kurs in den Herbstferien Rheinland-Pfalz
Montag, 17. Oktober bis Donnerstag, 21. Oktober,
9 bis 12.30 Uhr - 5 Termine
Gambhira Heßling, Muttersprachler - 50 € bei 8 Teilnehmenden
Englisch für den Beruf
Business English - Basis for business
Wirtschaftsbezogener Englischkurs - B1
Montag, 29. August, 17.30 bis 19 Uhr - 12 Termine
Brunhilde Busley - 100 €
Technisches Englisch - A2
Samstag, 21. Januar ´17 und Samstag, 28. Januar ´17,
10 bis 15 Uhr – 2 Termine
Ellen Ginsberg - 70 €

Nähere Informationen oder Anmeldungen: Kreisvolkshochschule
Altenkirchen unter der Tel.-Nr. 02681-812212

oder unter kvhs@kreis-ak.de
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Das Haus Felsenkeller hat - wie immer zu dieser Jahreszeit - sein
neues Bildungsprogramm vorgelegt. Im Vorwort findet sich ein
Grußwort des Bürgermeisters der Stadt und der Verbandsgemeinde
Altenkirchen Heijo Höfer und ein Dankeschön der Programmverant-
wortlichen.

Anlass ist das 30-jährige Bestehen des Felsenkellers: 1986 fand die
Gründung statt. Seitdem organisieren die Verantwortlichen unzäh-
lige Kurse, Seminare und Fortbildungen für Menschen aller Alters-
gruppen, sozialer Schichten und kultureller Hintergründe. Zu den
„traditionellen“ Bildungsschwerpunkten wie Gesundheitskurse und
vor allem Kurse für Frauen fanden in den letzten Jahren vermehrt
Fortbildungen für erwachsene Analphabeten und für ErzieherInnen
statt. Auch auf europäischer Ebene war der Felsenkeller „bildungs-
aktiv“.

In den letzten Monaten reagierte der Felsenkeller auf die aktuelle
Migrationsbewegung und führte mehrere Deutschkurse für Flücht-
linge durch. Neben den Felsenkeller-unterwegs-Fahrten werden

jetzt auch Studienreisen ins europäische Ausland angeboten, z.B. nach Kroatien und nach
Bulgarien.

Im aktuellen Programm sind neben diesen Schwerpunkten wie immer viele Kurse zu den
Themen Selbsterfahrung, Kreativität oder auch Politik zu finden. Es gibt Infoabende zur
aktuellen Völkerwanderung und zur sozialen Marktwirtschaft sowie Kurse zu Heilpflanzen
und zur Erstellung von Masken. Daneben startet der Felsenkeller wieder eine Fortbildung
„Heilpraktiker Psychotherapie“ und einen Workshop für Frauen zum Thema Theaterspiel.
Heijo Höfer schreibt in seinem Grußwort: „Ich wünsche für die Zukunft alles Gute und den
Jubiläumsfeierlichkeiten einen guten Verlauf.“ Das Team vom Haus Felsenkeller bedankt
sich bei ihm, bei den verlässlichen KooperationspartnerInnen, bei den engagierten Referen-
tInnen und bei allen treuen BesucherInnen.

Das komplette Bildungsprogramm kann auch im Internet unter www.haus-felsenkeller.de
eingesehen werden.

Kultur -/
Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Jugendkunstschule
Altenkirchen
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

Stencil-Portrait
Aus anderen Kulturen kommen Menschen zu
uns und finden Formen und Linien für ihr
Selbstbildnis. Wir nutzen die „Stencil“ Technik,
Fotokopien, Cutter, Fineliner und Spraydose.
Ausserdem experimentieren wir mit Farben und
Hintergründen und arbeiten auf Leinwänden.
Der Workshop ist offen für Jugendliche aus
allen Ländern.
Wir erheben eine kleine Gebühr
für Speisen und Getränke!

22.-26. August jeweils
12 Uhr-16.30 Uhr.
Für Jugendliche und Erwachsene

Weitere Infos:
www.jukusch-ak.de
E-Mail: info@jukusch-ak.de
oder Tel. 02681 986944

Ausserdem!Sa. 27. Aug.Sa. 24. Sept.Sa. 22. Okt.je ab 11 Uhr
je ab 11 Uhr

Herrenkleidung in kleineren Größen;
besonders leichte Jacken, T-Shirts,
Jeans, Schuhe u.ä. Die Kleidung
kann während der Öffnungszeiten
(dienstags von 8.30 bis 14 Uhr
und mittwochs und donnerstags
von 8.30 bis 12 Uhr) oder nach tele-
fonischer Absprache auch zu ande-
ren Zeiten abgegeben werden. Sie
finden uns in der Rathausstraße 5 in
unmittelbarer Nähe zu katholischer
Kirche, Rathaus und Kfz-Zulas-
sungsstelle. Caritasverband Altenkir-
chen, Rathausstr. 5, 57610 Altenkir-
chen, Tel. 02681/2056

Kleiderkammer
des
Caritas-
verbandes
Altenkirchen
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■ Einschreibung der Schulneulinge
für das Schuljahr 2017/18

Die Einschreibung der Schulneulinge für das
Schuljahr 2017/2018 aus dem Schulbezirk unserer
Schule erfolgt während des Zeitraumes

22. bis 25. August 2016
Die Sorgeberechtigten erhalten für die schul-
pflichtig werdenden Kinder einen persönlichen
Termin mit einem gesonderten Schreiben zur
Einschreibung.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31.
August 2017 das 6. Lebensjahr vollenden werden.
Bitte nehmen Sie diesen reservierten Termin pünkt-
lich wahr und bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung
mit. Sollten Sie an diesem Tage verhindert sein, bit-
ten wir um rechtzeitige Absage und Vereinbarung
eines Ersatztermins unter Tel.-Nr. 02686-295.
Zur Anmeldung werden
folgende Unterlagen benötigt:
- Nachweis / Bescheinigung ob und wie lange Ihr

Kind den Kindergarten besucht
- Familienstammbuch bzw. Geburtsurkunde

(ggf. auch Aufnahmebescheid/ Registrierschein)
- Bei Alleinerziehenden die Bescheinigung über

das alleinige Sorgerecht ( gemäß § 58 a SGB VIII)
Bitte bringen Sie Ihr Kind
zum Einschreibungstermin mit!!
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, kön-
nen noch nicht angemeldet werden. Sogenannte
„Kann-Kinder“ werden erst in der zweiten Feb-
ruarhälfte 2017 angemeldet.
Den genauen Anmeldungszeitraum werden wir im
Januar 2017 im Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Bürgermeister-Raiffeisen-Schule
Ökologische Schule des Landes Rheinland-Pfalz
Schwerpunkt- und Ganztagsschule in Angebotsform
57635 Weyerbusch
Tel. 02686-295;
Email: grundschule@gs-weyerbusch.de

25 Jahre im öffentlichen DienSt

Die Erzieherinnen Agnes Dück aus Altenkirchen und Tanja Mauer aus Ingelbach
feierten ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Bürgermeister Heijo Höfer sprach bei-
den im Rahmen einer Feierstunde für die der Allgemeinheit geleisteten treuen
Dienste Dank und Anerkennung aus und überreichte eine Urkunde.

von links: Anika Talhoff vom Personalrat, Tanja Mauer, Erster Beigeordneter
der VG Heinz Düber, Agnes Dück, Sascha Koch vom Fachbereich Bürger-
dienste und Büroleiter Fred Jüngerich Foto: K. Müller

Tanja Mauer war absolvierte zunächst von August 1991 bis Juli 1992 ihr
Anerkennungspraktikum in der Kindertagesstätte Gieleroth, bevor sie von
August 1992 bis Juli 1993 als Erzieherin in der Kita Weyerbusch tätig war.
Danach übernahm sie eine Gruppenleitung in der Kita Gieleroth. Anschlie-
ßend war sie ein Jahr im Erziehungsurlaub. Seit der Rückkehr aus dem
Erziehungsurlaub ist sie wieder in der Kita Gieleroth im Einsatz.
Agnes Dück wurde im Juli 1991 als teilzeitbeschäftigte Erziehungshelferin in
der Kita Neitersen eingestellt. Im April 1992 erhielt sie die Anerkennung der
in der UdSSR absolvierten Ausbildung als staat lich anerkannte Erzieherin
für den Teilbereich Kindergarten. Im August 1993 wechselte sie von der Kita
Neitersen zur Kita Altenkirchen-Honneroth. Im Januar 1996 ging sie in Mut-
terschutz mit anschließendem Erziehungsurlaub. Ende August 1998 kehrte
sie aus dem Erziehungsurlaub zurück. Seit März 2014 ist sie bei der Kita
Kircheib tätig.
Vom Personalrat übermittelte Anika Talhoff die Glückwünsche der Kollegin-
nen und Kollegen.
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Am 18. Mai war es soweit, wir sind zur Feuer-
wehr gewandert. Nach dem Mittagessen ging
es von der Kita dann durch den Wald und über
Wiesen und Felder nach Berod. Im Feuerwehr-
haus angekommen, wurden wir von den Feuer-
wehrmännern Oliver Euteneuer, Erik und Jan
Pfeiffer willkommen geheißen und mit Geträn-
ken versorgt. Anschließend haben wir einen kur-
zen Informationsfilm über die Arbeit der Feu-
erwehr geschaut, und uns wurden alle Fragen,
die wir hatten, beantwortet. Schon bald begann
der für uns sehr spannende Teil: wir durften alles
ausprobieren, anprobieren und anfassen. Ganz
toll war, dass wir mit dem Feuerwehrauto nach
Hause gefahren wurden. Wir dankten für den
schönen Nachmittag, wir kommen nächstes Jahr
gerne wieder!
Gelungenes Sommerfest
Am 18. Juni 2016 trafen sich alle Teilnehmer des
Sommerfestes der Kita „Spatzennest“ auf dem
Hof Vosswinkel der Familie Würthen in Mittelhof.
Die Bauernhofpädagogin Frau Würthen und ihr
Mann begrüßten alle herzlich und ermöglichten
anschließend den Besuchern tiefe Einblicke in
ihr Hofleben. Die Ställe, in denen die Tiere sehr
nachhaltig untergebracht sind, wurden von allen
kleinen und großen Teilnehmern erobert. Ein
weiteres Highlight des Nachmittags war die Taufe
eines Kälbchens, das von nun an mit dem schö-
nen Namen Anna-Marie durchs Leben geht. Wei-
terhin wurde das Melken an Eimern geübt, Butter
selber hergestellt oder das Melken der Kühe, die
vorher gemeinsam von der Weide geholt wurden,
bestaunt. Wir blicken auf einen sehr gelungenen
Nachmittag zurück und bedankten uns bei allen
teilnehmenden Familien, die trotz unbestimm-
ter Wetterlage den weiten Weg auf sich genom-
men haben. Besonderer Dank galt natürlich auch
Familie Würthen, die uns all diese Erlebnisse
und Eindrücke ermöglicht haben.
Namasté (sei herzlich willkommen!)
So freundlich und liebevoll wurden am 22. Juni
alle interessierten Teilnehmer unseres The-
menabends von Schwester Anupama aus
Indien und Schwester Barbara von der katholi-
schen Kirchengemeinde Altenkirchen begrüßt.
Sehr kindgerecht konnten die beiden von ihrem
gemeinsamen Projekt anhand einer Powerpoint-
Präsentation berichten. Aufgrund der schlechten
Lebensumstände, die teilweise noch in Nordin-
dien bestehen, beschlossen alle Anwesenden,
in Zukunft die Projekte der beiden zu unterstüt-
zen. Dies kann ganz unterschiedlich aussehen.
Geplant ist es, zukünftig z. B. auf anstehenden
Festen einen finanziellen Erlös zur Verfügung
zu stellen. Aber auch dringende Sachspenden
wie z. B. wärmende Decken oder Stifte sollen
gesammelt werden. Damit unsere Kinder eine
gute Einbindung in diese Thematik bekommen,
ist es zudem geplant, anhand von Fotos oder
gemalten Bildern den persönlichen Kontakt zwi-
schen den Kindern aus den unterschiedlichen
Kulturen herzustellen. Wir blicken auf einen inte-
ressanten Abend zurück und sind gespannt, wie
es weitergeht.

Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass
am 15. August 2016

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Straßenreinigungsgebühren, Wassergebühr, Schmutzwassergebühr, wiederkehren-
der Beitrag Wasserversorgung, wiederkehrender Beitrag Schmutzwasser und wiederkehrender Beitrag Nieder-
schlagswasser fällig sind.

Alexander Roth, Kassenverwalter
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Einstellungsvoraussetzung:
Abschluss des schulischen Bildungsabschnitts im Rahmen der Ausbildung zur/zum staatlich
anerkannten Erzieher/in.
Ausbildungsdauer: 1 Jahr

In diesem Ausbildungsberuf ist ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
unerlässlich.

Sofern Sie Interesse an einer Ausbildung in diesem Beruf haben und in einem leistungsfähigen Team
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ab 01. August 2017 bieten wir Plätze für
Berufspraktikanten/innen

im Rahmen des Bildungsganges für Erzieher/innen

in unseren Kindertagesstätten an.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden von uns bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.08.2016
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen

Frau Simone Thurn
57609 Altenkirchen (Westerwald)

Haben Sie Fragen? Hier erhalten Sie gerne Auskunft: Simone Thurn,
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen
Telefon: 02681/85-237; E-Mail: simone.thurn@vg-altenkirchen.de

Wir bilden aus!
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 13./14. August 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Bei den abfallgebühren
wird die 2. rate 2016 fällig!

Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) des
Landkreises Altenkirchen weist darauf hin,
dass

am 15.08.2016 die zweite Rate
der Abfallgebühren für 2016 fällig

wird. Alle betroffenen Gebührenschuldner werden gebeten,
soweit noch nicht geschehen, die fälligen Abfallgebühren
auf das Konto des AWB bei der Sparkasse Westerwald-Sieg
(IBAN DE 40 5735 1030 0000 0002 32) zu überweisen.

Wege und Mühe, aber vor allem auch eventuelle Mahngebüh-
ren erspart Ihnen das Einzugsverfahren. Der AWB empfiehlt
daher die Erteilung einer Einzugsermächtigung (SEPA-Last-
schriftmandat) zum vereinfachten Ablauf. Die erforderlichen
Formulare sind im Internet auf der Homepage des AWB (www.
awb-ak.de; Rubrik Service) oder im Umweltkalender (Seite 18)
als Vordruck zu finden. Es kann aber auch formlos per Brief,
Fax oder Mail ein Lastschriftmandat erteilt werden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterin-
nen unserer Werkkasse unter den Telefonnummern 02681
81-3017 oder -3019.

Die Ausgabe der Schulbuchpakete für die
Schüler, Eltern/Sorgeberechtigten, die in
diesem Schuljahr an der entgeltlichen bzw.
unentgeltlichen Schulbuchausleihe teilneh-
men, erfolgt am:

- 24.08.2016
Bürgermeister-Raiffeisen-Schule,
im KG-5 / Schul-Kiga

- 25.08.2016
Erich-Kästner-Grundschule,
im Hauptgebäude EG 22

- 26.08.2016
Pestalozzi Grundschule,
im Ruheraum über der Turnhalle

von 7.30 Uhr bis 14 Uhr.

Bitte bringen Sie für die Ausgabe der Bücher
Ihren Abholschein mit!
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Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 13.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung
und -werke

Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -

■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428818
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625
Stellvertretender Wehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH ........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
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■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkir-

chen
... am Donnerstag, 11. August 2016, 19.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Mehren
... am Sonntag, 14. August 2016, 9.00 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Donnerstag, 18. August 2016, 18.30 Uhr

(Brandmeisterbespr.)
und 19.00 Uhr (Errichten einer Ölsperre auf der Wied)
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Montag, 15. August 2016, 19.30 bis 21.30 Uhr

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Montag ........................................................ 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag .................................................... 11.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch .................................................... 11.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ..................... 11.00 bis 17.00 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................. 11.00 bis 17.00 Uhr
Samstag ...................................................... 8.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag ....................................................... 8.30 bis 16.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene ................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche .................................................. 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche .............................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach
Terminabsprache statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

Aus den Gemeinden

Almersbach

■ Seniorenausflug 2016
Traditionell hat die Ortsgemeinde Almersbach auch dieses Jahr
wieder alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die das 60. Lebensjahr
vollendet haben oder es dieses Jahr noch vollenden, sowie deren
Ehe- bzw. Lebenspartner zu einem Tagesausflug eingeladen. Mor-
gens um 9.30 Uhr fand sich bei allerbestem Sommer- und Reise-
wetter die stattliche Zahl von 50 (fünfzig) Ausflugsteilnehmerin-
nen und -teilnehmer an den beiden Bushaltestellen zur Abfahrt ein.
Mit einem modernen Reisebus, der auch dieses Jahr wieder von
unserem Mitbürger Rainer Menningen aus dem Unterdorf gefah-
ren wurde, führte die Reise zunächst nach Lohmar bei Köln. Hier
wurde erst einmal auf dem „Krewelshof“ zünftig vom leckeren Buf-
fet gefrühstückt. Gut „gestärkt“ erfolgte dann gegen Mittag die Wei-
terfahrt nach Bergheim, und zwar konkret zum Schloss Paffendorf.
Hier angekommen und nach Möglichkeit eines Spaziergangs durch
die Schlossanlagen oder dem Genuss eines Erfrischungsgetränkes
oder leckeren Eises, wurden wir von unserer eigens für die Besich-
tigungstour durch den Braunkohletagebau Hambach bzw. Garzwei-
ler II engagierten Reiseführerin empfangen. Nach der Besichtigung
der Ausstellung zum Braunkohletagebau des RWE in den Räumen
des Schlosses Paffendorf ging es mit dem eigenen Bus „auf die
Strecke“. Zunächst wurden rekultivierte ehemalige Tagebauflächen
besichtigt. Das Highlight der Besichtigungsfahrt boten dann die Bli-

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke 57610 Altenkirchen schreiben die
Abbruch- und Rückbauarbeiten von vier Hochbehältern öffentlich
aus. Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungs-
umfang kann auf der Homepage der VG Altenkirchen (www.vg-
altenkirchen.de), unter „Für Unternehmen“ abgerufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden unter ELViS-ID https://www.
subreport.de/E89949186 bereitgestellt.
Eröffnungstermin und -ort
Dienstag, 23.08.2016, 10.00 Uhr, kleiner Ratssaal
VG Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen
Altenkirchen, 10.08.2016 Jürgen Kolb
Verbandsgemeindewerke Altenkirchen Werkleiter

Heute erreichte uns die traurige Nachricht, dass unser ehema-
liger Mitarbeiter

Knut Aasen aus Hattert
am 28. Juli 2016 im Alter von 66 Jahren verstarb.
Herr Aasen war von 1971 bis 2002 in unserem Haus tätig.
Durch sein Fachwissen sowie durch seine Freundlichkeit und
Hilfsbereitschaft erwarb er sich die Wertschätzung seiner Kol-
leginnen und Kollegen. Wir sprechen seiner Familie unsere tief
empfundene Anteilnahme aus und werden die Erinnerung an
Herrn Aasen in Ehren halten.

Altenkirchen, im August 2016
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald)

In Vertretung
Heinz Düber Mathias Rabsch
Erster Beigeordneter Personalratsvorsitzender
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den Ort Manheim-Neu. Hier war das ehemalige Dorf mit gleichen
Straßennamen, den gleichen „Nachbarn“ und öffentlichen Einrich-
tungen fast 1: 1, halt nur mit neuer Bausubstanz, wieder aufgebaut.
Von diesem Eindruck überwältigt herrschte eine Zeit lang verhaltene
Stille im Bus.
Nachdem wir unsere Reiseführerin wieder am Ausgangspunkt
„abgesetzt“ hatten, erfolgte die Weiterfahrt über die A 61, A 4, A
555 und A 565 noch Troisdorf. Hier kehrten wir im Gasthof/Restau-
rant „Zur Siegfähre“, unweit der Mündung der Sieg in den Rhein,
zum gemeinsamen Abendessen ein. Auf der Außenterrasse ließen
es sich die Reiseteilnehmer/innen bei herrlich sommerlicher Abend-
sonne und Blick auf die Sieg gut schmecken. Um fast genau 21 Uhr
wieder in Almersbach angekommen, wurde von fast allen Reisen-
den bestätigt, dass es sich wieder einmal um einen sehr schönen
Tagesausflug gehandelt hat. Während der Rückfahrt thematisierte
der Ortsbürgermeister kurz die in letzter Zeit vereinzelt geführten
Diskussionen, künftig vielleicht nur Halbtagesausflüge durchzufüh-
ren. Eine deutliche Mehrheit der Mitreisenden signalisierte jedoch
spontan, das weiterhin der Wunsch nach „Ganztages-Seniorenaus-
flügen“ besteht.
Bei der Planung des Ausflugs wurde auch diesmal im Benehmen
mit unserem routinierten Busfahrer (an dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an Rainer Menningen) großen Wert darauf gelegt, dass
auch ältere oder gehbehinderte Seniorinnen und Senioren teilneh-
men konnten, da bei allen Zwischenzielen nur geringste Entfernun-
gen zu Fuß von und zum Bus zurückgelegt werden mussten.

Klaus Quast, Ortsbürgermeister

cke von den Aussichtspunkten in den aktiven Braunkohletagebau
mit den gigantischen Schaufelradbaggern. Die Eindrücke, die hier
entstanden, waren überwältigend (s. Foto).

Zum Abschluss der Tour besuchten wir im wahrsten Sinne des Wor-
tes ein „Geisterdorf“, und zwar den umgesiedelten Ort Manheim,
der zur Stadt Kerpen gehört. Einen fast vollständig verlassenen Ort
von ehemals ca. 1.800 Einwohnern. Es wirkte gespenstig, so viele
zwischenzeitlich verlassene Häuser mit herabgelassenen Rolllä-
den, menschen- und autolosen Straßen usw. zu sehen. Das ganze
Dorf wird demnächst den Baggern zum Opfer fallen. Bei der Weiter-
fahrt bestaunten wir dann in wenigen Kilometern den neu entstan-

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 13. Juli 2016
Der Ortsgemeinderat stimmte unter Tagesordnungspunkt 1
zunächst gemäß § 17 Abs. 5 GemHVO der Übertragung von Haus-
haltsermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2015 in das Haus-

haltsjahr 2016 von insgesamt 44.500 Euro zu. Die Finanzierung
der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2016 erfolgt aus den zum
01.01.2016 vorhandenen liquiden Mitteln.

Berod

Haushalts-

ermächtigung

2015

Auszahlungen

bis zum

31.12.2015

Übertragung

nach 2016

(gerundet)

€ € €

541001-523380 30.000 11.118 9.500

573101-523130 7.000 0 5.000

14.500

Leistung/

Konto/

Maßnahme

Bezeichnung der Maßnahme

Übertragung im Ergebnishaushalt

Heizungsanlage 5.000€

Ergebnishaushalt:

jährliche Unterhaltung von Ortsstraßen

davon bereits 2.850 € zur Deckung für

Geschwindigkeitsmessgerät und Räumliche

Planung u. Entw. (6.350€) verwendet
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Am Mittwoch, 13.07.2016, fand ein gemeinsames Gespräch zwi-
schen dem Energieversorger EVM, Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen (Herr Bauer) und der Ortsgemeinde Berod (Ginette
Ruchnewitz, Friedhelm Reinhardt, Ulrich Christ) statt. Die Ortsbür-
germeisterin informierte über erste Ergebnisse dieses Gesprächs
und über die verschiedenen Möglichkeiten einer neuen Heizanlage
mit möglichen Kosten.
Eine Beschlussfassung hierzu erfolgt in einer der nächsten Sitzungen.
Unter Punkt 5 der Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat
der Annahme einer von der Ortsbürgermeisterin eingeworbenen
Zuwendung für den Jugend- und Familienausflug einstimmig zu.
Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegen-
nahme des Angebots der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Im Anschluss daran hatte der Rat über einen Antrag des Förder-
vereins „Freiwillige Feuerwehr Löschzug Berod e.V.“ zu beraten.
Die Ortsbürgermeisterin verlas den Antrag auf Bezuschussung von
Festzeltgarnituren des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr
Löschzug Berod e.V. vom 04.07.2016. Der Förderverein plant die
Anschaffung von 10 Festzeltgarnituren. Die Kosten belaufen sich
auf 2.157,47 Euro.
Innerhalb des Ortsgemeinderats wurde über die Höhe eines
Zuschusses beraten.
Daraufhin beschloss der Ortsgemeinderat, die Anschaffung von
Festzeltgarnituren des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr
Löschzug Berod e.V. mit der Summe von 1.100 Euro zu bezuschus-
sen.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt informierte Ortsbürgermeiste-
rin Ruchnewitz die Ratsmitglieder wie folgt:
Änderung der Gemeindeordnung (RLP)
Die Ortsbürgermeisterin verteilte an jedes Ratsmitglied die Präsen-
tation aus der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung am 7.7.2016.
Kostenersatz für die Entwässerung der öffentlichen Verkehrs-
anlagen für das Jahr 2016
Gemäß § 12 Abs. 10 des LStrG in Verbindung mit § 12 der Gebüh-
ren- und Beitragssatzung 2016 und dem bestehenden Nutzungs-
vertrag ist für das Jahr 2016 ein Betrag von 0,48 EUR je qm ent-
wässerter öffentlicher Verkehrsfläche zu erstatten. Der Kostenanteil
wird wie folgt festgesetzt: 23.758,95 qm x 0,48 EUR/qm = 11.404,30
EUR
Investitionsstock-Antrag für die Straße „Am Lauterberg“
Bei einer Investitionsstockförderung müssen planungsreife Unterla-
gen vorgelegt werden. Diese sind bei Ausbaumaßnahmen umfang-
reich und nehmen viel Zeit in Anspruch. Daher ist es wichtig, recht-
zeitig mit der Planung zu beginnen. Hierzu wurde ein Zeitplan
seitens der Verbandsgemeinde Altenkirchen erstellt. In einer der
nächsten Sitzungen des Ortsgemeinderats (noch im Herbst) wird
ein erster Beschluss durch den Ortsgemeinderat gefasst, um die
entsprechenden Fristen einzuhalten. Die Ausschreibung für die
Baumaßnahme könnte 2018 sein; der Beginn der Arbeiten 2019.

Anschließend stand die Bestätigung eines Eilbeschlusses auf der
Tagesordnung:
Die Ortsgemeinde Berod beauftragt den Bauhof der Verbands-
gemeinde Altenkirchen, die beiden Hecken auf dem Friedhof, in
Richtung Parkplatz, zu einem Gesamtbetrag von ca. 3.000 Euro
zu entfernen. Die Summe setzt sich zusammen aus Arbeitslohn
und Entsorgung. In den Kosten ist die Entsorgung des Heckenab-
falls enthalten (ca. 20 Tonnen zu je 40 Euro, für zwei Rollcontainer
jeweils 90 Euro zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer).
Nächster Beratungsgegenstand war die Ortsdurchfahrt L 265
(Rheinstraße).
Die Ortsbürgermeisterin verlas das Antwortschreiben des Ministe-
riums für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau vom 27.
Juni 2016.
Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) Diez hat zwischenzeitlich nach
eingehender Prüfung der Sachlage und nach intensiven Gesprä-
chen mit der bauausführenden Firma jetzt erreichen können, dass
die Fahrbahndeckschicht der L 265 in Berod nicht nur in Teilbe-
reichen, sondern in der gesamten Ortsdurchfahrt im Rahmen der
Mängelbeseitigung durch die bauausführende Firma erneuert wird.
Nach Angaben des LBM Diez werden die Arbeiten voraussichtlich
noch in den Sommerferien 2016 durchgeführt. Die Ortsbürgermeis-
terin informiert die Bürger, sobald sie den aktuellen Termin der Maß-
nahme erfährt.
Des Weiteren befassten sich die Ratsmitglieder mit Sanierungs-
maßnahmen am Bürgerhaus. Am 31.05.2016 hat der Mitarbeiter der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Daniel Bauer, ein ener-
getisches Sanierungskonzept für das Bürgerhaus erstellt. Folgende
Sanierungsmaßnahmen werden empfohlen:
Kurzfristig:
Die Dämmung der Kellerdecke und die Maßnahmen zur Beseitigung
und Minderung der Wärmebrücken und unkontrollierter Lüftungs-
wärmeverluste (ausgestellte Fenster) sollten kurzfristig umgesetzt
werden, da durch diese Maßnahmen eine große Einsparung (ca. 27
% des Heizwärmebedarfs) erzielt werden kann und die Umsetzung
nur einen vergleichbar geringen Arbeitsaufwand benötigen würde.
Mittelfristig:
Modernisierung der Heizungs-Anlagentechnik
Durch den nicht vorhandenen Heizraum bzw. Lagerraum ist der Ein-
bau einer Gasbrennwerttherme die sinnvollste und wirtschaftlichste
Lösung. Diese könnte im Bereich des Speichers installiert werden,
womit der Bau eines Heizraumes nicht notwendig wäre. Der Vor-
und Rücklauf zu den einzelnen Heizkörpern sollte dann im Bereich
des Kriechkellers installiert werden, womit eine aufwändige und
teure Leitungsführung Langfristig:
Sollte in Zukunft eine Erdgasleitung im Bereich des Bürgerhauses
verlegt werden, sollte die vorhandene Gastherme für den Betrieb
mit Erdgas umgebaut werden. Dies ist ohne großen Aufwand mög-
lich. Die Miete für den Flüssiggastank würde dann entfallen.

5.000 0 5.000

15.000 0 15.000

10.000 0 10.000

30.000

44.500

Finanzierung durch

nicht im Haushaltsplan veranschlagte

maßnahmenbedingte Einzahlungen in 2016 0

aus liquiden Mittel

(nachrichtl. Stand zum 1.1.2016 = 325.699,98 €) 44.500

Investitionsmaßnahmen:

Übertragung von Investitionen gesamt

Schiebeelemente (zur Deckung Maßnahmen an

der Heizungsanlage vorgesehen)

Insgesamt zu übertragen

573101-039100

6-3

114301-039800

21-1
114301-039800

21-3

Pflasterarbeiten (zur Deckung Zaunanlage

Friedhof vorgesehen)

Außenputzarbeiten am Bauhof (zur Deckung

Maßnahmen an der Heizungsanlage vorgesehen)
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Fiersbach

■ Seniorenkaffee im Fiersbacher Dorfstübchen
„Op de Eck“

Erstmals in diesem Jahr hatte die Ortsgemeinde am 31. Juli zu
einem Seniorenkaffee ins Dorfstübchen ‚Op de Eck‘ eingela-
den. Das Stübchen war wunderschön hergerichtet, die Kaffeeta-
fel gedeckt und von den Frauen des Ortsgemeinderats ein leckeres
Kuchenbuffet bereitgestellt.
Und so traf denn auch der „harte Kern der Fiersbacher Senioren“
pünktlich ein.
In seiner Begrüßung wies der Ortsbürgermeister darauf hin, dass
dieses Treffen mit dem Ziel organisiert worden sei, den Senioren die
Möglichkeit zu geben, sich mit Gleichaltrigen zu treffen, Gemein-
samkeit zu haben und bei leckerem Kaffee und Kuchen Gedanken,
Erlebnisse und Neuigkeiten auszutauschen.
Nach dieser kurzen Begrüßung servierten die Gemeinderatsfrauen
Kaffee und Kuchen.

Und siehe da, schnell ergaben sich eine Menge Gespräche zu den
unterschiedlichsten Themen. Dabei durften natürlich die eine oder
andere Anekdote und auch der eine oder andere Witz nicht fehlen.
So verging die Zeit, wie im Fluge und alle waren der einhelligen
Meinung:
Ein solches Treffen sollte auf jeden Fall wiederholt werden. Dies
wurde vom Ortsbürgermeister und den anwesenden Ratsmitglie-
dern gerne zugesagt. Die Senioren versprachen, den heute nicht
anwesenden „über 70-Jährigen“ zu erzählen, wie schön und kurz-
weilig der Nachmittag war.
Der Ortsbürgermeister bedankte sich ausdrücklich bei den Rats-
mitgliedern und Frauen für die Unterstützung, insbesondere für das
Backen der leckeren Kuchen.

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

■ Bericht über die Sitzung
Ortsgemeinderats vom 13. Juli 2016

In dieser Sitzung befasste sich der Rat zunächst mit dem Aus-
bau der „Ringstraße“.
Bei der Maßnahme a) handelt es sich um eine beitragsfähige Aus-
baumaßnahme für die wiederkehrende Beiträge zu erheben sind.
Die Kosten für die Verlegung des Leerrohrs sind nicht beitragsfähig.
Die Maßnahme b) ist teilweise beitragsfähig. Bei der Erneuerung
der Teileinrichtung Straßenbeleuchtung und Oberflächenentwässe-
rung handelt es sich um eine beitragsfähige Ausbaumaßnahme. Für
die Sanierung der Fahrbahn werden keine Ausbaubeiträge erhoben.
Diese Kosten sind von der Ortsgemeinde zu tragen.
Dem Ausbauprogramm für den Ausbau der Straße „Ringstraße“ in
der Ortsgemeinde Fiersbach wurde entsprechend der nachfolgen-
den Beschreibung zugestimmt.
Bei dem Ausbau der „Ringstraße“ handelt es sich um eine beitrags-
fähige Ausbaumaßnahme für die wiederkehrende Beiträge nach
den §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a Kommunalabgabengesetz und der
Satzung der Ortsgemeinde Fiersbach zu erheben sind.
Das Ausbauprogramm wurde wie folgt festgelegt:
Die auszubauende Straße „Ringstraße“ beginnt im Einmündungs-
bereich zur „Mehrener Straße“ (K 26). Nach ca. 60 m knickt die Ver-
kehrsanlage rechtwinklig ab und endet an der Kreuzung zur Straße
ebenfalls „Ringstraße“ genannt, im Bereich des Grundstücks „Ring-
straße 6“.
a) Die beitragsfähige Ausbaumaßnahme findet im Bereich der Häu-
ser „Ringstraße 1, 2 und 3“ statt. Die Ausbaulänge beträgt ca. 60 m.
Die Ausbaubreite beträgt im Mittel 4,50 m.
b) Ebenfalls beitragsfähig ist der Ausbau der Straßenbeleuchtung
im Bereich der Häuser „Ringstraße 5, 6 und 7“. Des Weiteren wird
in diesem Bereich im Rahmen der Unterhaltung die Deckschicht
saniert.
Für die Deckschichtsanierung werden keine Ausbaubeiträge erho-
ben. Die Ortsgemeinde trägt hierfür die kompletten Kosten.

Herkulesstauden im Beroder Wald
Die Bekämpfung der Herkulesstauden im Beroder Wald wurde
durch Fred Duscha von der Firma Neophytex, Hachenburg, durch-
geführt. Aufgrund der hohen Anzahl wird er in der Vegetationspe-
riode alle 10 - 14 Tage die Bereiche absuchen und bekämpfen. Es
wird gebeten, neue „Fundstellen“ zu melden.
Einnahmen aus dem Dorfcafé
Der Reinerlös aus dem Dorfcafé am 29.05.2016 beträgt 251,53
EUR und soll für die Jugendarbeit verwendet werden.
Einnahmen aus dem Dämmerschoppen
Der Reinerlös aus dem Dämmerschoppen am 24.06.2016 beträgt
103,04 Euro und soll für die Jugendarbeit verwendet werden.
Zuschuss zur Kirchenrenovierung
Die Ortsbürgermeisterin verlas die E-Mail von Sandra Dörner vom
01.06.2016 und die E-Mail von Frau Pfarrerin Iris Kühmichel vom
23.06.2016. Der gesamte Kirchenvorstand bedankt sich für die groß-
zügige Spende der Ortsgemeinde für die Renovierung der Kirche.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden zunächst fol-
gende Termine bekannt
gegeben:
28.08.2016: Fest der Kinderkrebshilfe Gieleroth auf dem
Sportplatz

Die Ortsbürgermeisterin informierte darüber, dass in diesem
Jahr keine Mannschaft unter Organisation der Ortsgemeinde teil-
nehmen wird.
04.09.2016: Dorfcafé, verbunden mit einem Willkommen für
die syrischen Mitbürger
08.09.2016: Seniorenfahrt nach Köln in den botanischen
Garten
01.10.2016: Familienausflug in den Wild- und Freizeitpark
Klotten
03.02.2017: Haushaltssitzung für die Haushaltsjahre 2017
und 2018
· Das Mähen der Waldränder wurde angeregt. Die Arbeiten wer-

den, wie im vergangenen Jahr, durch die Ratsmitglieder Lothar
Hackbeil und Gerhard Marth durchgeführt. Vorher sind jedoch
im Bereich des „Steimelchen“ Holzteile zu entfernen. Die Orts-
bürgermeisterin wurde beauftragt, hierzu Kontakt mit Berthold
Kölbach aufzunehmen.

· Es wurde angeregt, Querrinnen auf dem Weg zum Astplatz
anzulegen oder diese Wege zu asphaltieren, da sie Wege zu-
nehmend durch starke Regenfälle angegriffen werden. Jedes
Ratsmitglied ist aufgefordert, sich vor Ort ein aktuelles Bild
über die Situation zu machen.

Nachruf
Wir trauern um

Frau Anna-Maria Gerke
Frau Anna-Maria Gerke war von 2010 bis 2013 als Gemeindear-
beiterin der Ortsgemeinde Berod beschäftigt.
Rund drei Jahre stand sie somit im Dienste der Ortsgemeinde
und hat in dieser Zeit mit Engagement und Zuverlässigkeit die ihr
übertragenen Aufgaben zum Wohle der Gemeinde und der Bür-
gerschaft erledigt.
Ihr viel zu früher Tod erfüllt uns mit großer Betroffenheit und tie-
fer Trauer.
Wir werden der Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

Ersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Ersfeld am 25. Mai 2014
Nachrückende Ratsmitglieder
Die Ratsmitglieder Klaus Jansen und Anja Lindscheid haben ihre
Mandate im Ortsgemeinderat niedergelegt.
Als Nachfolgerinnen wurden
Frau Ulrike Becker, Mehrbachstraße 2, 57635 Ersfeld,
und Frau Andrea Beyer, Am Peschbach 8, 57635 Ersfeld,
in den Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Ersfeld einberufen.
Ersfeld, In Vertretung:
3. August 2016 Christa Hentschel-Verfürth
Ortsgemeinde Ersfeld Erste Beigeordnete und

Stellvertretende Gemeindewahlleiterin
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b) Das Straßenstück zwischen den Grundstücken „Mühlenweg 10“
und „Ringstraße 5“ stellt eine eigene Verkehrsanlage dar. Die Aus-
baulänge beträgt ca. 60 m.
Die Ausbaubreite beträgt im Mittel 4 m. Für die Baumaßnahmen in
diesem Bereich können keine Beiträge erhoben werden. Die Ortsge-
meinde trägt hier die kompletten Kosten.

Gieleroth

■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
Der Erste Beigeordnete, Bernd Lindlein, wird mich in der Zeit vom
15. bis 17. August 2016 in meiner Funktion als Ortsbürgermeiste-
rin vertreten.
Es findet keine Bürgersprechstunde am Dienstag, 16. August 2016,
statt.
Herrn Lindlein erreichen Sie unter der Rufnummer 02681/981516.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Unter Punkt 2 der Tagesordnung stand der Ausbau der Straße
„Mühlenweg“ zur Beratung.
Bei der Maßnahme a) handelt es sich um eine beitragsfähige Aus-
baumaßnahme für die wiederkehrende Beiträge zu erheben sind.
Die Kosten für die Verlegung des Leerrohrs sind nicht beitragsfähig.
Die Kosten für die Maßnahme b) werden komplett von der Orts-
gemeinde getragen. Dem Ausbauprogramm für den Ausbau der
Straße „Mühlenweg“ in der Ortsgemeinde Fiersbach wurde entspre-
chend der nachfolgenden Beschreibung zugestimmt.
Bei dem Ausbau der Straße „Mühlenweg“ handelt es sich um eine
beitragsfähige Ausbaumaßnahme für die wiederkehrende Beiträge
nach den §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10a Kommunalabgabengesetz und
der Satzung der Ortsgemeinde Fiersbach zu erheben sind.
Das Ausbauprogramm wurde wie folgt festgelegt:
a) Die auszubauende Straße „Mühlenweg“ beginnt an der Ein-
mündung zur „Mehrener Straße“ (K 26) und endet im Bereich des
Grundstücks „Mühlenweg 10“. Die Ausbaulänge beträgt ca. 140 m.
Die mittlere Ausbaubreite soll zwischen 4 m und 6 m betragen. Für
den Ausbau dieser Verkehrsanlage werden wiederkehrende Aus-
baubeiträge erhoben.

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 13. Juli 2016
Zunächst wurde vom Rat der Übertragung von Haushaltsermächti-
gungen aus dem Haushaltsjahr 2015 in das Haushaltsjahr 2016 von
insgesamt 110.000 EUR zugestimmt. Die Einzelpositionen ergeben
sich aus der Anlage zu diesem Beschluss.

Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2016 erfolgt
aus nicht im Haushaltsplan veranschlagten maßnahmenbedingten
Einzahlungen von 20.000 EUR und den zum 01.01.2016 vorhande-
nen liquiden Mitteln.

Haushalts-
ermächtigung

2015

Auszahlungen
bis zum

31.12.2015

Übertragung
nach 2016
(gerundet)

€ € €

60.000 0 60.000

50.000 0 50.000

110.000

110.000

Finanzierung durch

nicht im Haushaltsplan veranschlagte
maßnahmenbedingte Einzahlungen in 2016 20.000

aus liquiden Mittel
(nachrichtl. Stand zum 1.1.2016 = 181.852.54€) 90.000

Insgesamt zu übertragen

114201-143100

5-10

551001-096000

17-1

Grunderwerb Abriss und Gestaltung Dorfplatz
Mittelstraße Herpteroth (Einnahmen Zuschuss
DE-Mittel 40%: 20.000€)

Leistung/
Konto/

Maßnahme
Bezeichnung der Maßnahme

Investitionsmaßnahmen:

Übertragung von Investitionen gesamt

Grundstücksankäufe

Anschließend standen Friedhofangelegenheiten zur Beratung. Der
Ortsgemeinderat sprach sich für eine vollständige Überarbeitung
der Friedhofsatzung aus. Die Verwaltung wird beauftragt, den Erlass
einer neuen Friedhofsatzung vorzubereiten.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:

1. Die Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat, dass die Fir-
ma John die Baggerarbeiten bei der Pflanzaktion am 19. März
2016 kostenlos im Sinne des Ehrenamtes durchgeführt hat.
Ebenso wurden die Dachrinne und das Dach am Brunnenhaus
in Herpteroth durch die Firma Buchs aus Amteroth kosten-
los instand gesetzt. Die Ratsmitglieder sprachen hierfür ihren
herzlichen Dank aus. Weiterhin wurde den freiwilligen Helfern
gedankt, die nach den Starkregenereignissen den Wegesei-
tengraben und die Straße in Herpteroth sowie die Straße vor
dem Glascontainer in Amteroth gereinigt haben.

2. Da die Angelegenheit bezüglich des Rasenmähens immer
noch nicht geklärt ist, werden die Rasenmäharbeiten am Dorf-
gemeinschaftshaus bis auf Weiteres durch den Bauhof ausge-
führt und das Rasenmähen auf den drei Friedhöfen durch die
Gemeindearbeiter. Bevor über die Anschaffung eines neuen
Rasenmähers oder Aufsitzmähers beraten wird, sollen noch
einmal Angebote für das Rasenmähen von auswärtigen Anbie-
tern eingeholt werden.

3. Der Ortsgemeinderat bat die Vorsitzende, einen Faltpavillon zu er-
werben, der in der kommenden Woche im Angebot sein wird. Die-
ser Pavillon könnte beim Kreisheimattag zum Einsatz kommen
und anschließend in der Dreschhalle in Amteroth gelagert werden.

4. Ortsbürgermeisterin Schütz informierte den Rat, dass am 24.
November 2016 die Haushaltssitzung stattfindet. Der Rat leg-
te zur Vorbesprechung des Haushalts einen Sitzungstermin für
den 6. Oktober 2016 fest.
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Helmenzen

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 14. Juli 2016

Ortsbürgermeister Klaus Schneider informierte die Ratsmit-
glieder unter Punkt 1 der Tagesordnung wie folgt:
• Am 31. Mai wurde vom Containerdienst Metzler der Kompost-

Container vom Friedhof entsorgt. Dieser Container wurde bemän-
gelt, weil sich darin ziemlich viele Kunststoff-Umtöpfe und Kunst-
stoff-Steigen befanden. Außerdem wurden eine erhebliche Menge
Hundekotbeutel aufgefunden. Eine wiederholte Verunreinigung
führt natürlich zu steigenden Kosten. Diese Umtöpfe und Stei-
gen sowie Hundekotbeutel müssen zu Hause in der grauen Tonne
entsorgt werden. Der Ortsbürgermeister soll dazu ein Hinweis-
schild beim Containerstandplatz anbringen.

• Der Vorsitzende wurde aus der Gemeinde schon mehrfach auf
die Straßenreinigungspflicht angesprochen. Nach der „Satzung
über die Reinigung öffentlicher Straßen der Ortsgemeinde Hel-
menzen vom 30. November 2010“ sind die Anwohner verpflichtet,
die Straßen bis zur Mitte der Fahrbahn inklusive der Straßenrin-
nen zu reinigen. Die Bürger sollten darauf hingewiesen werden.

• Am „Talweg“ von Oberölfen in Richtung Wölmersen wurde der
eingewachsene Maschendrahtzaun entlang der Benjeshecke
vom Eigentümer mittlerweile vollständig entfernt. Dadurch ist ein
Schlegeln der Hecke im Herbst möglich.

• Das Landesgesetz zur Verbesserung direktdemokratischer Betei-
ligungsmöglichkeit auf kommunaler Ebene zieht Änderungen in
der Gemeindeordnung nach sich.

Ab dem 01.07.2016 gelten im Wesentlichen folgende Neurege-
lungen:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen

und Grundsatz der Sitzungsöffentlichkeit (§ 35 GemO)
2. Ausschusssitzungen (§ 46 GemO)
3. Offenlage des Haushaltsplanentwurfs (§ 97 GemO)
• In der Gemarkung Oberölfen, Flur 3, Flurstücke 15/1 und 16/1,

beabsichtigt ein Ehepaar, ein Einfamilienwohnhaus mit Doppelga-
rage zu errichten.
Am 01.06.2016 wurde ein Antrag auf Freistellungsverfahren nach
§ 67 LBauO eingereicht. Das zur Bebauung vorgesehene Grund-
stück befindet sich innerhalb des rechtskräftigen Bebauungs-
plans „Auf dem Kömbchen“ der Ortsgemeinde Helmenzen und
entspricht den Festsetzungen. Das erforderliche Einvernehmen
wurde hergestellt.

• Am 10. Juni fand in Helmenzen die Jahreshauptversammlung der
Waldinteressenten Helmenzen statt. Die Ortsgemeinde Helmen-
zen ist ein Anteilseigner der Waldinteressenten. Während der Ver-
sammlung wurde beschlossen, dass in diesem Jahr eine Aus-
schüttung von 800 € an jeden Anteilseigner ausgezahlt wird.

• Der Gesetzgeber hat mit dem Steueränderungsgesetz 2015
die bisherige Besteuerung der öffentlichen Hand grundlegend
geändert. Ziel ist die Gleichbehandlung der öffentlichen Hand
mit privaten Anbietern. Es gilt nunmehr auch für die juristischen
Personen des öffentlichen Rechts (jPdöR) der allgemeine Unter-
nehmerbegriff. Einnahmen unterliegen grundsätzlich der Umsatz-
steuer. Der Gesetzgeber hat ein Wahlrecht eingeräumt. Bis zum
31.12.2016 kann gegenüber dem Finanzamt erklärt werden, dass
die jPdöR bis zum 31.12.2020 einheitlich für alle erbrachten Leis-
tungen die bisherige Rechtslage weiter anwenden möchte. Das
muss von Fall zu Fall beurteilt werden und macht entsprechende
Beschlüsse der Ortsgemeinderäte im Herbst 2016 erforderlich.

• Am 1. Juli sind die Anordnungen für die in der Sitzung vom 19.
Mai beschlossene Geschwindigkeitsreduzierung im „Mühlenweg“
und erweiterte „30er Zone“ im Bereich „Altenkirchener Weg“,
„Gartenweg“, „Zum Galgenberg“ und Teilbereich „Rehhardt“
ergangen. Entsprechende Verkehrsschilder sind bestellt worden.
In einem Ortstermin mit Ordnungsamt, Bauhof und Ortsgemeinde
werden die eigentlichen Arbeiten und Standplätze der Schilder
besprochen.

• Der Kostenersatz für die Entwässerung der öffentlichen Ver-
kehrsanlagen in der Ortsgemeinde Helmenzen für das Jahr 2016
beträgt 18.235,34 € (2015 = 17.475,54 €).

• In der Ratssitzung am 19. Mai wurde besprochen, für den Anbau
an der Friedhofshalle etwa vier bis fünf neue Bänke mit Rücken-
lehne anzuschaffen. Grundsätzlich sollen zwei Meter lange
Bänke, die witterungsbeständig sind, besorgt werden. Der Rat
erteilte hierzu seine Zustimmung und der Ortsbürgermeister soll
nun vier Bänke bestellen.

Unter Punkt Verschiedenes wurden u. a. die folgenden Angelegen-
heiten besprochen:
• In der Ortsgemeinde ist noch Bedarf an zusätzlichen Straßenlam-

pen. Unter Umständen müssen auch einige Lampen versetzt wer-
den. Der Ortsbürgermeister und die beiden Beigeordneten wer-

5. Die Vorsitzende informierte den Ortsgemeinderat weiter, dass
sich ein Mitarbeiter des Bauhofs die Eichenbäume auf dem
Dorfplatz in Amteroth angeschaut hat. Die Brandstelle an ei-
nem der Bäume ist unschädlich. Bei dem Baum, der das Pflas-
ter vor der Dreschhalle anhebt, wäre das Kappen der Wurzel
möglich. Die Gefahr besteht allerdings, dass der Baum diese
Maßnahme nicht überleben könnte. Es stellt sich nun die Fra-
ge, ob dieser Baum eventuell komplett beseitigt werden kann,
da noch eine andere Wurzel des betreffenden Baumes bereits
die Teerdecke des „Hohlweges“ anhebt. Vor Einleitung einer
solchen Fällmaßnahme soll die Genehmigung der Unteren Na-
turschutzbehörde eingeholt werden. Die Vorsitzende wurde um
eine Anfrage gebeten.

6. Ratsmitglied Daniel Jansen teilte mit, dass das Dach der Dre-
schhalle auf der Rückseite an einer Stelle undicht ist und repa-
riert werden muss.

7. Beigeordneter Andreas Wassermann fragte nach den Angebo-
ten für den Einbau einer Spülmaschine für das Brunnenhaus
in Herpteroth nach. Diese lagen noch nicht vor. Die entspre-
chenden Anbieter werden durch die Ortsbürgermeisterin infor-
miert, dass diese Angebote bis spätestens Ende Juli vorliegen
sollten.

8. Weiterhin teilte Herr Wassermann mit, dass angedacht ist, das
Beet auf der Giebelseite am Brunnenhaus mit Folie auszule-
gen und mit Gabionensteinen zu gestalten. Dies könnte in ei-
nem Arbeitseinsatz seitens der Dorfgemeinschaft erfolgen. Da
dies mit geringen Kosten verbunden ist, wurde der Maßnahme
seitens des Rats Zustimmung erteilt.

9. Eltern der Kindertagesstätte Gieleroth hatten Herrn Wasser-
mann darauf angesprochen, dass der Gehweg in der „Talstra-
ße“ in Gieleroth in einem Teilstück auf der rechten Seite aus
Richtung Herpteroth gesehen, mit Efeu zugewachsen ist. Der
Eigentümer des betreffenden Grundstücks soll zum Rück-
schnitt aufgefordert werden.

10. Die Vorsitzende wurde gebeten, beim Kreis anzufragen, wann
mit einem Ausbau der Ortsdurchfahrt Herpteroth zu rechnen
ist. Die neuerlichen Regenereignisse haben gezeigt, dass die
Überschwemmungen des Wegeseitengrabens häufiger wer-
den und auch die Beschaffenheit des Straßenbelags immer
mehr zu wünschen übrig lässt. Zudem soll geklärt werden, wer
bei einem Ausbau der Ortsdurchfahrt zahlt und wie hoch die
Kosten für die Anlieger sind.

11. Ratsmitglied Daniel Jansen wies in diesem Zusammenhang
darauf hin, dass in der Ortsdurchfahrt Amteroth, in Höhe des
Weges zum Friedhof, ein Loch im Teerbelag vorhanden ist.

12. Ferner teilte er mit, dass zwei nicht mehr benötigte Hydranten-
schilder seitens der Verbandsgemeindewerke entfernt werden
sollten. Ein Schild ist an einer Scheune in der Straße „Auf der
alten Bitz“ in Amteroth angebracht und ein Schild in der Straße
„In der Bornwiese“, einige Meter vor den Glascontainern.

13. Außerdem machte Ratsmitglied Jansen darauf aufmerksam,
dass auf dem Weg Gemarkung Amteroth, Flur 12, Flurstück
18, direkt am Wald, noch einmal Schotter eingebracht werden
müsste, da dieser durch die Holzrückarbeiten nicht mehr vor-
handen ist.

14. Ratsmitglied Marco Brück wies darauf hin, dass ein Anstrich
des Dachüberstands am Dorfgemeinschaftshaus Gieleroth er-
forderlich ist. Dieser Punkt soll in die Haushaltsplanungen mit
aufgenommen werden, genauso wie das Abschleifen des Bo-
dens im Saal und ein Innenanstrich des Saales.

15. Seitens des Ratsmitglieds Inge Löhr wurde angeregt, die Ge-
schwindigkeiten an der B 8 in Höhe der „Semseg“ zu messen.

16. Ein Standort für den Schaukasten, der von einem Amterother
Mitbürger gestiftet wird, ist gefunden. Dieser wird neben dem
Buswartehäuschen auf der „Semseg“ durch einen Arbeitseins-
atz von freiwilligen Amterothern aufgestellt.

Nachdem um 21.25 Uhr Herr Zellmer vom Büro Stadt-Land-plus zur
Sitzung eingetroffen war, wurde nun über die Dorferneuerung Rhein-
land-Pfalz, und zwar über einen Antrag auf Anerkennung von Investi-
tions- und Maßnahmenschwerpunkten im Jahre 2017 beraten.
Zur Anerkennung von Investitions- und Maßnahmenschwerpunk-
ten im Jahre 2017 sind die notwendigen Anträge entsprechend der
Nr. 7.3.1 der VV-Dorf über die Kreisverwaltung und die Aufsichts-
und Dienstleistungsdirektion (ADD) Trier beim fachlich zuständigen
Ministerium zu stellen.
Die Anträge müssen ausreichend begründet und vollständig über
die Kreisverwaltung Altenkirchen der ADD Trier zugeleitet werden.
Des Weiteren ist die Vorlage einer Honorarbenennung erforderlich.
Hier lag eine Honorarbenennung des Büros Stadt-Land-plus aus
Boppard vom 21.06.2016 vor.
Der Rat beschloss einstimmig, dass die Anerkennung von Investi-
tions- und Maßnahmenschwerpunkten im Jahre 2017 beantragt
wird. Hierzu wird die Honorarbenennung des Büros Stadt-Land-plus
aus Boppard vom 21.06.2016 angenommen. Die Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen wird beauftragt, den entsprechenden
Antrag zu stellen.
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Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
- Als Termin für die nächste Ratssitzung wurde der 05.10.2016

festgelegt.
- Die Befestigung des Glascontainerplatzes in Eigenleistung mit

Unterstützung von Dirk Wolters ist für Anfang August 2016 ge-
plant.

- Es wurde bemängelt, dass von einigen Grundstücksbesitzern die
Mittagsruhe beim Rasenmähen nicht eingehalten wird. Eine Ver-
öffentlichung hierzu erfolgte in Ausgabe 31/2016.

Im Rahmen der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurde
angeregt, dass in Niedermaulsbach wieder ein Vorfahrtsschild auf-
gestellt wird.

Ingelbach

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 4. Juli 2016
Zu Beginn dieser Sitzung vergab der Ortsgemeinderat die Arbeiten
zur Erneuerung der Außenanlagen am Dorfgemeinschaftshaus an
die Fa. Buhr GmbH, Krunkel, zu einem Betrag von 42.923,30 €.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Ingel-
bach in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Anschließend wurde über Unterhaltungsmaßnahmen an der Wied-
brücke Niederingelbach beraten. Die Firma BMV, Oberdreis, erhielt
am 17.09.2015 den Auftrag, Instandsetzungsarbeiten für die Orts-
gemeinde Ingelbach an der Brücke am Verbindungsweg Richtung
Gieleroth auszuführen. Diese Arbeiten sind nun teilweise abge-
schlossen. Bei der Ausführung der beauftragten Arbeiten zeigte
sich, dass weitere Maßnahmen dringend notwendig sind, damit das
Bauwerk weiterhin erhalten werden kann. Die Verbandsgemeinde-
verwaltung beauftragte die Firma BMV ebenfalls mit Sanierungs-
maßnahmen am Verbindungsweg, um das Bauwerk und den Weg
zu erhalten.
Bei der Teilabnahme der Brücke wurde festgestellt, dass folgende
Arbeiten, welche Bestandteil des Auftrags waren, nicht durchgeführt
wurden und noch auszuführen sind:
- Grünbewuchs am Gewölbe entfernen
- Fugen im Gewölbe säubern und mit Trasszement verfugen
- losen Putz abschlagen und neu aufbringen
- Baustraße zurückbauen
- Risse an der Brüstung (innen) schließen
Zusätzlich sind weitere Unterhaltungsmaßnahmen notwendig:
- geregelte Wasserführung zum Schutz der Brücke am Verbands-

gemeindeweg
- Anfüllen der hohen Böschung am Weg nach der Brücke (Rich-

tung Ingelbach)
- loser Putz an der Brüstung (außen) abschlagen und neu aufbringen
- evtl. Abdeckung auf der Brüstung zum Schutz vor eindringendem

Wasser
- Es wird ein erneuter Hinweis erfolgen, dass die Brücke nur für

Fahrzeuge bis 2,5 t und 2,70 m Breite zugelassen ist.
Es wurde beschlossen, ein Angebot über folgende Arbeiten
einzuholen:
- Drainageanlage oberhalb der Brücke
- Verbreiterung der Böschung auf Dorfseite stromaufwärts
- anschließende Wiederherstellung des Grabens
- Abtragung des Erdhaufens rechts vor der Brücke
Für die Arbeiten an der Brüstung sollen zusätzliche Angebote ein-
geholt werden.
Ferner standen Malerarbeiten außen und innen am Dorfgemein-
schaftshaus auf der Tagesordnung. Im Jahre 2009 wurden zuletzt
Malerarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus durchgeführt. Im Zuge
der Baumaßnahme Außenanlagen Dorfgemeinschaftshaus soll der
Eingangsbereich neu gestrichen und gegen aufsteigendes Wasser
geschützt werden.
Außerdem sind folgende Instandsetzungsarbeiten im Innenbereich
notwendig.
- Wandflächen Flur, Eingang und Küche vorbereiten und streichen
- Wandschrank im Saal neu weiß streichen
- Fenster im Saal kontrollieren und nach Bedarf ausbessern
- Dachgeschoss zwei Fenster neu aufbereiten
Die Malerarbeiten am Dorfgemeinschaftshaus sollen von der Firma
Frank Krämer durchgeführt werden. Der Ortsbürgermeister wurde
ermächtigt, den Auftrag in Höhe von ca. 1.500 € zu vergeben. Finanz-
mittel stehen im Haushalt in ausreichender Höhe zur Verfügung.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder
mit der Anschaffung zusätzlicher Spielgeräte am Dorfplatz. In Ingel-
bach wohnen derzeit 48 Kinder im Alter von bis zu 9 Jahren. Der
Spielplatz am Kindergarten darf aus versicherungstechnischen
Gründen von Montag bis Freitag erst ab 16 Uhr genutzt werden.
Auf dem Dorfplatz sind momentan an Spielmöglichkeiten nur eine
Tischtennisplatte und eine kleine Federwippe vorhanden. Bei der
letzten Einwohnerversammlung sowie bei mehreren Anfragen jun-
ger Familien wurde der Wunsch nach mehr Spielgeräten geäußert.

den sich bei Dunkelheit in naher Zukunft ein Bild von der Situation
machen.

• Es wurde noch einmal darauf hingewiesen, dass am Samstag,
26. November, der diesjährige Weihnachtsmarkt in Helmenzen
stattfindet. Alle Ratsmitglieder sollten frühzeitig bemüht sein, den
einen oder anderen Aussteller zu verpflichten.

• Die nächste Sitzung des Ortsgemeinderats findet am Donnerstag,
01.09.2016, 19.30 Uhr, im Landgasthaus „Westerwälder Hof“ statt.

• In letzter Zeit mehren sich Anfragen, ob die Ortsgemeinde nicht
auch Feld- und Wiesenwege mähen kann. Der Ortsgemeinde-
rat ist hier der Meinung, dass nach alter Sitte der Anlieger selbst
Hand anlegen soll.

Hirz-Maulsbach

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 13. Juli 2016

Im öffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Rat der Annahme vom
Ortsbürgermeister eingeworbener Spenden - zweckgebunden für
den Dorfplatz der Ortsgemeinde - zu. Entsprechend der gesetz-
lichen Bestimmungen wird die Entgegennahme der Angebote der
Aufsichtsbehörde angezeigt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt wurde über eine Änderung
der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz zum 01.07.2016 informiert.
Das Landesgesetz zur Verbesserung direktdemokratischer Betei-
ligungsmöglichkeiten auf kommunaler Ebene zieht Änderungen in
der Gemeindeordnung nach sich.
Aufgrund dieser Änderungen werden unter anderem Vergabeent-
scheidungen und Einvernehmen bei Bauanträgen grundsätzlich in
der öffentlichen Sitzung beraten.
Ferner wurde über folgende Veranstaltungen informiert:
• Am 28.05.2016 fand die offizielle Einweihung des Dorfplatzes in

Niedermaulsbach statt. Berichte hierzu wurden im Mitteilungsblatt
veröffentlicht.

• Die Vorbesprechung zum Erntedankfest hat am 28.06.2016 statt-
gefunden. In diesem Jahr beteiligt sich auch die Kirchengemeinde
Schöneberg am Fest in Mehren. Die Ortsgemeinde Hirz-Mauls-
bach beteiligt sich wieder mit einem Erntewagen. Der Wagen wird
diesmal in Hirzbach geschmückt.

• Am 09.07.2016 fand der diesjährige Dorfausflug statt. Über 70
Bürger haben teilgenommen. Hierüber wurde in Ausgabe 30/2016
berichtet.

Unter Punkt 6 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Zimmermann die Ratsmitglieder wie folgt:
• Aufgrund des schlechten Zustands der Kreisstraßen und

dadurch veranlasste ständige Klagen der Bürger wurde hierzu
am 06.06.2016 eine schriftliche Anfrage an den Landrat gestellt.
Diese wurde am 21.06.2016 beantwortet.
Hierin wird nochmals der schlechte Zustand der Kreisstraßen im
Mehrbachtal bestätigt und auf bereits durchgeführte Maßnahmen
verwiesen.
Neben der bereits bekannten bescheidenen Finanz- und Sach-
lage soll nun versucht werden, Haushaltsmittel für die K 27 für
2017 bereitzustellen. Diese Maßnahmen sollen noch im Herbst
2016 mit dem LBM abgesprochen werden. Hinsichtlich des
schlechten Zustands der K 24 wurde ein Abdruck des Schreibens
an die LBM zur Stellungnahme übersandt.

• Künftig werden auch juristische Personen des öffentlichen Rechts
als Unternehmer umsatzsteuerpflichtig.
Die Ortsgemeinde ist davon nicht direkt betroffen, da sie nicht
unternehmerisch auftritt.
Anders sieht es bei der Jagdgenossenschaft aus. Für den Zeit-
raum bis 2021 kann jedoch noch eine Übergangsregelung in
Anspruch genommen werden. Weiter zu beachten ist auch die
Kleinunternehmerregelung.

• In Hähnen wurde an einem Wirtschaftsweg ein Graben ausge-
baggert. Noch in diesem Jahr sollen die Banketten an den geteer-
ten Wirtschaftswegen abgeschoben werden. Am Verbandsge-
meindeverbindungsweg nach Mehren wurde am Grundstück
Zimmermann zur Vermeidung von Beschädigungen Wasserbau-
steine abgelegt. Im weiteren Verlauf des Weges ist erneut ein
Graben durch Abschwemmungen bei starken Regenfällen mit
Erdreich vollgelaufen.

• Die Kosten der Häckselaktion beliefen sich auf 346,59 €.
• Am Aufsitzmäher sind Reparaturkosten in Höhe von 198,46 € ent-

standen.
• Das Projekt „Dörferstadt“ wird mangels Interesse zurzeit nicht

weiter verfolgt.
• Für die Entwässerung der öffentlichen Verkehrsanlagen sind für

2016 2.722,66 € zu zahlen.
• Statistik: 329 Einwohner sind zum 30.06.2016 gemeldet.
• Am 26.04.2016 wurde der Licht-Service-Vertrag Straßenleuchten

unterzeichnet.
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Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Michelbach

Bekanntmachung
■ Nichtöffentliche Sitzung des gemeinschaftlichen

Jagdbezirks Michelbach/Widderstein
Am Freitag, 26.08.2016, findet um 20 Uhr in Altenkirchen, im Haus
Felsenkeller, Restaurant „Na endlich“, Heimstraße 4, eine nichtöf-
fentliche Sitzung der Jagdgenossen statt, zu der hiermit eingeladen
wird.
Tagesordnung:
1. Beschlussfassung zur Neuregelung der Umsatzbesteuerung der

Jagdpacht ab 2017 (§ 2b Umsatzsteuergesetz - UStG)
2. Verschiedenes
Michelbach, Désirée Diels
den 01.08. 2016 Jagdvorsteherin

Neitersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 18. August 2016, 18.30 Uhr, findet im kleinen Saal
der Wiedhalle eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Beschluss über den Bau eines zusätzlichen Parkplatzes an der

Wiedhalle/Sportplatz
3. Beschluss über die endgültige Neugestaltung des alten Fried-

hofsteils
4. Beratung über die Anschaffung einer neuen Küche für die Wied-

halle
5. Informationen über den Stand der Dorfmoderation
6. Informationen über das laufende Flurbereinigungsverfahren
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Grundstücksangelegenheiten

Horst Klein, Ortsbürgermeister

Oberwambach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 19. August 2016, 20 Uhr, findet im Restaurant „Dary-
oush“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Haus „Marenbach“

Auftragsvergabe Abriss der angebauten Scheune
2. Friedhofsangelegenheiten

2.1 Instandsetzung des Ehrenmals
2.2 Anlage eines Weges zum Urnengrabfeld

3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
6. Vertragsangelegenheit

Achim Ramseger, Ortsbürgermeister

In diesem Zusammenhang stellte Frank Weber das „Crowdfunding-
Projekt“ der Westerwald Bank eG vor: Über das Crowdfunding-Por-
tal der Westerwald Bank eG „Viele schaffen mehr“ werden Spenden
gesammelt.
Auf jede eingehende Spende (mindestens 5 €) gibt die Westerwald
Bank eG zusätzlich 10 € dazu. Wenn das Projektziel erreicht wurde,
beschließt die Ortsgemeinde eine Spendenannahme, erhält das Geld
und kann das Projekt realisieren.
Sollte das Ziel nicht erreicht werden, erhalten die Spender ihr Geld
zurück. Für den reibungslosen Ablauf aller Phasen sorgt die Wester-
wald Bank eG.
Weitere Informationen sind erhältlich unter:
https://westerwaldbank.viele-schaffen-mehr.de/So-funktionierts/Pro-
jekt-einreichen.html
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, im Frühjahr 2017 auf
dem Dorfplatz Spielgeräte inklusive Aufbau, Montage und Schutz-
vorrichtungen anzuschaffen. Von den Kosten sollen mindestens
2.500 € über die Crowdfunding-Kampagne der Westerwald Bank
eG finanziert werden.
Des Weiteren trug hinsichtlich der Organisation des Kreisheimatta-
ges Björn Birk den aktuellen Stand der Planungen vor. Für die Orts-
gemeinde werden Alexander Schumacher und Mario Strüder das
Dorf in einer PowerPoint-Präsentation vorstellen. Die Präsentation
soll über einen Fernseher gezeigt werden.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Vohl wie folgt:
• Am 09.06.2016 wurde ein neuer Jagdvorstand gewählt, welcher

aus folgenden Personen besteht: Claus Weber, Heinz Grollius,
Dirk Vohl, Achim Eichelhardt und Frank Weber.

• Eine wilde Müllabladung von Kabelresten im Heringstal ist doku-
mentiert worden und wurde bereits entsorgt.

• Der Bauhof hat die Risseversiegelung in den Ortsstraßen durch-
geführt. Die Risseversiegelung an zwei Wirtschaftswegen “In den
Gruben“ und „Auf dem Geisborn zum Flugplatz“ wurde ebenfalls
durchgeführt.

• Die Ortsgemeinde erhielt eine Rückzahlung in Höhe von 4.779,01
€ für geleistete Zahlungen aus 2014/2015 zur Straßenbeleuchtung.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende
Themen erörtert:
• Der Erste Beigeordnete Manfred Quast regte an, aufgrund der

jüngsten Wetterlagen und Hochwasserschäden zu prüfen, ob es
offensichtliche Schwachstellen oder Gefahrenpunkte gibt und
eventuell einen Alarm- bzw. Einsatzplan zu erstellen.

• Es wurde die Frage gestellt, wer sich um die Entwässerungsgrä-
ben der Gemeinde kümmert. Die Gräben, die zur Entwässerung
noch benötigt werden, sollen in einem Plan erfasst werden, um
den Umfang der Arbeiten festzustellen.

• Ratsmitglied Marietta Seemann-Mink teilte mit, dass die Gruppe
„Freizeit & Leben“ die Mitfahrerbänke erhalten hat. Diese sollen
nun zeitnah aufgestellt werden.

• Claus Weber informierte über die aktuelle Situation an der Wied
in Höhe des Sportplatzes. Bei einem Ortstermin am 05.07.16 mit
der unteren Naturschutzbehörde, der unteren Wasserbehörde
und dem Bauamt der Verbandsgemeindeverwaltung am Sport-
platz sollte über Umbau- und Rückbaumaßnahmen am Sport-
und Tennisplatz gesprochen werden.

■ Bekämpfung Indisches Springkraut
Am 23. und am 30. Juli 2016 wurde von der Ortsgemeinde in Zusam-
menarbeit mit den hiesigen Jagdpächtern eine Aktion zur Bekämp-
fung des indischen Springkrauts durchgeführt.
Bei den vielen ehrenamtlichen Helfern möchte ich mich nochmal
ganz herzlich bedanken.

Springkraut breitet sich in jüngster Zeit in unseren Wäldern und
Wiesen sehr stark aus und verdrängt heimische Pflanzen teilweise
komplett von ihren Stammplätzen. Seine Bekämpfung ist schwierig
und zeitaufwändig. Im Anschluss bei einem kleinen Imbiss, der von
Jagdpächter Torsten Hiermann gestiftet wurde, war man sich einig,
dass man die Bekämpfung jährlich wiederholen muss. Auch die
Ortsgemeinde Michelbach beteiligte sich am 30.07 an der Aktion
und entfernte Springkraut in ihrer Gemarkung an der Wied.
Es wäre wünschenswert, wenn sich viele Grundstücksbesitzer
sowie die Nachbargemeinden zukünftig beteiligen, weil nur so lang-
fristig Erfolge in der Beseitigung erzielt werden können.
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hergestellt. Der Ortsbürgermeister wird die zuständige Bauleitung
informieren.

• Die Sitzfläche einer Ruhebank an der „Kohlstraße“ ist durch Van-
dalismus zerstört worden. Der Gemeindearbeiter wird die defekte
Bank instand setzen.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
13.08.2016 Ahmet Öztürk .............................................. 75 Jahre
Berod
12.08.2016 Margarete Stein ........................................... 80 Jahre
Eichelhardt
12.08.2016 Erwin Kölbach ............................................. 75 Jahre
Forstmehren
17.08.2016 Christine Giesselbach ................................. 75 Jahre
Ingelbach
17.08.2016 Eugen Schneider ........................................ 85 Jahre
Stürzelbach
13.08.2016 Anni Rabe ................................................... 70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Jannes Maximilian Knipp, Fiersbach
Danislav Denisov, Weyerbusch
Ilja Denisov, Weyerbusch
Emilia Franziska Albrecht, Ingelbach
John Specht, Mammelzen
Marc Krüger, Weyerbusch
Max Istjuganow, Helmenzen
Sterbefälle:
Anna Maria Gerke, Berod
Hedwig Emilie Räder, Altenkirchen
Richard Otto Schmiel, Weyerbusch

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Neue Willkommenskurse „Deutsch als
Zweitsprache“ - Ab 15. August vormit-
tags in Kirchen
Der Kreis Altenkirchen hat viele hundert
Flüchtlinge aufgenommen, die jetzt als
Nachbarn in unseren Städten und Dörfern

leben. Zur Integration der Zuwanderer sind gute Sprachkenntnisse
unumgänglich.
So nehmen einhergehend mit dem Zuzug der Flüchtlinge in unse-
ren Landkreis die Willkommens- und Einsteigerkurse zum Erlernen
der deutschen Sprache für Erwachsene und Kinder seit dem letzten
Jahr einen großen Raum im Volkshochschulalltag ein. Von Horhau-
sen, über Neitersen, Wissen, Betzdorf bis hin nach Daaden, Nieder-
fischbach und Mudersbach bietet die Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen derzeit zahlreiche Einsteigerkurse an. Seit dem Frühjahr auch
in der Ortsgemeinde Kirchen. Denn wer Deutsch als Einsteiger ler-
nen möchte, wird als Autodidakt in der Regel schnell auf Schwierig-
keiten stoßen. Die deutsche Sprache gilt als sehr komplex und weist
beim Lernen viele Fallstricke in Rechtschreibung, Aussprache und
Grammatik auf. Umso leichter gelingt das Erlernen von Deutsch als
Fremdsprache in einem Sprachkurs.
Der neue Einsteigerkurs für Flüchtlinge in der Villa Krämer beginnt
am 15. August, jeweils montags und freitags in der Zeit von 9 bis 12
Uhr. Er umfasst insgesamt 100 Unterrichtsstunden.
Für Menschen mit bereits vorhandenen geringen Kenntnissen der
deutschen Sprache findet zeitgleich ebenfalls in der Villa Krämer ein
weiterer Einsteigerkurs auf höherem Niveau statt.
Nähere Informationen und Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshoch-
schule unter Tel. (02681) 81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@
kreis-ak.de entgegen.

Rettersen

■ Straßenreinigung und überhängende Äste
In der letzten Ratssitzung wurde sich mehrfach über die Nichtein-
haltung unserer bestehenden Straßenreinigungssatzung beschwert.
Ich möchte alle Grundstücksbesitzer bitten, in den Bereichen Geh-
weg, Bordsteine sowie Entwässerungsrinnen ihrer Kehrpflicht und
dem Entfernen von Unkräutern nachzukommen.
Des Weiteren ist auf das Lichtraumprofil im Verlauf der Kreis- und
der Gemeindestraßen zu achten. Es ist zu gewährleisten, dass grö-
ßere landw. Fahrzeuge, Lastkraftwagen oder Omnibusse gefahrlos,
ohne Schaden zu nehmen, die Straßen nutzen können.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dies in vorbildlicher Weise
beachten und regelmäßig diese Arbeiten durchführen.

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Sörth

■ Arbeitseinsatz
Am Samstag, 13. August 2016, findet ein freiwilliger Arbeitseinsatz
in der Ortsgemeinde statt. Wir treffen uns um 9 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus. Über viele freiwillige Helferinnen und Helfer freut sich
die Ortsgemeinde.

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Wölmersen

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 12. Juli 2016
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung stimmte der Ortsgemeinderat
dem Einvernehmen gem. § 36 BauGB nicht zu.
Im Rahmen der öffentlichen Sitzung stand zunächst die Unter-
haltung der Gemeindestraßen zur Beratung. Im Ortsgemeinderat
bestand Einvernehmen darüber, dass zurzeit keine gravierenden
Mängel an den Belägen der Ortsstraßen besteht. Auf die Sanierung
kleinerer Fahrbahnrisse wird in diesem Jahr verzichtet.
Nächstes Thema war der Bau des Backhauses auf dem Dorfplatz
im Ortskern. Der Bauantrag wurde am 23.05.2016 eingereicht. Am
31.05.2016 wurde mit dem Versetzen des Kreuzmastes auf dem
Dorfplatz und mit den vorbereitenden Arbeiten begonnen. In der 30.
Kalenderwoche wird das Baufeld freigemacht und sobald die Bau-
genehmigung vorliegt, sollen kurzfristig die Bauarbeiten beginnen.
Der Ortsbürgermeister wurde beauftragt, die Massenermittlung durch-
zuführen und von mindestens drei Baustofflieferanten aus dem hiesigen
Raum Angebote einzuholen. Darüber hinaus wurde der Ortsbürger-
meister ermächtigt und beauftragt, im Einvernehmen mit den Beigeord-
neten die eingehenden Angebote auf angemessene Wirtschaftlichkeit
zu prüfen und entsprechende Baustoffbestellungen zu tätigen.
Unter Punkt 8 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister
Schüler die Ratsmitglieder über folgende Angelegenheiten:
- Änderung der Gemeindeordnung und die Änderungen im Um-

satzsteuerrecht für die Kommunen
- „Dörfer-Stadt“ im Parc de Tarbes

Das Projekt ist vorerst wegen sehr übersichtlicher Beteiligung der
Ortsgemeinden „auf Eis gelegt“. Es ist angedacht, im nächsten
Jahr nochmals einen neuen Anlauf zu nehmen.

- Für die Entwässerung der Ortsstraßen hat die Gemeinde einen
Kostenanteil von rd. 5.000 € an die Verbandsgemeindewerke zu
zahlen.

- Hinweis der örtlichen Ordnungsbehörden zu den Brauchtumsfeu-
ern bei öffentlichen Veranstaltungen, z. B. Maifeuer und Martins-
feuer: Als Brandgut ist nur trockenes und unbehandeltes Holz zu
verwenden.

Unter Punkt Verschiedenes wurden weitere gemeindliche Angele-
genheiten besprochen.
Unter anderem wurde kurz über die Möglichkeit zur Erhebung einer
Pferdesteuer gesprochen und für die Ortsgemeinde als nicht rele-
vant beurteilt. Der Ortsgemeinderat sieht in dieser Sache keinen
Handlungsbedarf.
Als Termin der nächsten ordentlichen Ortsgemeinderatsitzung
wurde Dienstag, 25.10.2016, festgelegt. Als eventuell erforderlicher
Sondersitzungstermin wurde vorsorglich Dienstag, 30.08.2016,
vereinbart.
Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurden von
anwesenden Bürgern folgende Beschwerden vorgetragen:
• Baumaßnahme der Telekom: Beim Einbau der Glasfaserleitung

wurden im „Helmenzer Weg“ die Bankette nicht ordentlich wieder
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Wochenvorschau
Donnerstag, 11.08: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Cafehaus-Nachmittag; 15
- 17 Uhr Bücherannahme; 15.30 - 17 Uhr Herzenssprechstunde;
17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 12.08: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kon-
takt-Café
Samstag, 13.08: 9 - 12 Uhr Reparatur Café
Montag, 15.08: 10 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee-
Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen
Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen;
17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag, 16.08: 14 - 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß;
14.30 - 16 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe;
16.30 - 17.30 Bewegung macht Spaß
Mittwoch, 17.08: 9 - 10.30 Uhr Pflegestützpunkt; 9 - 11 Uhr
Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin;
15 - 17 Uhr Helfertreff International im MGH; 17 - 18.45 Uhr Ehren-
amtstammtisch; 19 - 21 Uhr Film Plus
Veranstaltungen:
FilmPlus: Sweet and lowdown; Regie: Woody Allen
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Lachmuskeltraining der Extraklasse
Bernhard Hoëcker mit seinem Programm „So liegen Sie richtig
falsch“ in der Stadthalle Betzdorf

Pünktlich zum Ende der Som-
merferien wartet die Stadt-
halle Betzdorf mit einem wei-
teren Programm-Highlight auf.
Am Sonntag, 11. September
2016, um 20 Uhr, ist Bern-
hard Hoëcker zu Gast in der
guten Stube der Stadt Betz-
dorf und wird mit seinem Büh-
nenprogramm „So liegen Sie
richtig falsch“ die Lachmus-
keln der Besucher beanspru-
chen. Neben seinem Komiker-
Dasein, ist er auch Moderator,
Schauspieler und Autor.

Mit seinem neuesten Programm „So liegen Sie richtig falsch“ füllt er
zurzeit die Hallen und hinterlässt allerorten ein begeistertes Publi-
kum. Unaufhaltsam und ohne Umwege geht der Philanthrop Bern-
hard Hoëcker hier wieder auf seine Mitmenschen zu. Auf typisch
„hoëckereske“ Art widmet er sich deren Denkstrukturen, dreht und
wendet diese im Scheinwerferlicht, klopft ab, bohrt nach, analysiert
– und hilft der Welt wie immer auf die Sprünge, natürlich nie auf
direktem Weg. Dies kann übrigens Bahnreisende, Freibadbesucher
und Comedy-Fans gleichermaßen betreffen.
Karten für den Abend mit Bernhard Hoëcker sind u. a. im Bürger-
büro der Stadt Betzdorf oder im Internet unter www.reservix.de
erhältlich.
Weitere Infos unter www.stadthalle-betzdorf.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 12.08.16, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
Sonntag, 14.08.16 (12. So. n. Trin.) - Almersbach (Pfarrer Volk) 9.30
Uhr Gottesdienst
Freitag, 19.08.16, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe hat Urlaub vom 9.08. bis zum
18.08.16. Die Vertretung übernimmt Pfarrer Hans-Jürgen Volk aus
der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth (Tel. 02681-1720).
Die Sprechstunde von Pfarrer Triebel-Kulpe fällt in diesem Zeitraum aus.
Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis zum 25.09.16 sonntags von 15 - 17
Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe:
donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688 E-Mail:
gemeindeamt@kirche-almersbach.de

■ Deutsche Rentenversicherung
Informationsveranstaltung in Koblenz: “Meine Altersvorsorge -
was habe ich schon, was brauche ich noch?“

Über die gesetzliche, betriebliche und pri-
vate Altersvorsorge bei Invalidität, Alter
oder Tod, über staatliche Hilfen und vieles

mehr zum Thema Altersvorsorge informiert die Deutsche Renten-
versicherung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstaltung am 30. August
um 16.30 Uhr in der Auskunfts- und Beratungsstelle, Hohenfelder
Straße 7 - 9 in Koblenz. Die Teilnahme an der Informationsveran-
staltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel.
0261 98816-0, Fax 0261 98816-60 oder
E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

Die Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde informiert
■ Ihre Chance:

Ein heißer ‚TIPP‘ für Berufsrückkehrerinnen!
Endlich wieder berufstätig mit eigenem Einkommen. Fassen Sie
die Gelegenheit beim Schopf! Das Ministerium für Familie, Frauen,
Jugend, Integration und Verbraucherschutz Rheinland-Pfalz hat die
Förderung des erfolgreichen Teilzeit-Projektes ‚TIPP‘ für Familien-
frauen bewilligt!
‚TIPP‘ steht für ‚Training-Infos-Praxis-Planung‘ und bietet Müttern
in Kooperation mit dem Beratungsbüro Neue Kompetenz - Netz-
werk Beruf ein ideales Sprungbrett in den Job. „Das Projekt verste-
hen wir als besondere Anerkennung der geleisteten Familienarbeit.
Beim erfolgreichen Wiedereinstieg in den Beruf ist professionelle
und wirkungsvolle Unterstützung unerlässlich!“ betont Frauenminis-
terin Irene Alt.
Nach Jahren des ‚Familienmanagements‘ gilt es jetzt, sich optimal
auf den Arbeitsmarkt vorzubereiten. Eine längere Abwesenheit aus
dem Berufsleben hinterlässt fachliche Lücken und nagt am Selbst-
wertgefühl. Familie und Job unter einen Hut zu bekommen, ist eine
echte Herausforderung.
„Wir kennen die Fragen und Probleme von Müttern vor dem Wieder-
einstieg sehr genau“, berichtet Anke Hollatz M. A., Familie & Beruf
e.V., Altenkirchen „und haben dafür ein passgenaues Seminarpro-
gramm entwickelt.“ Seit 17 Jahren berät die Expertin im Auftrag der
Landesregierung Rheinland-Pfalz Frauen in beruflichen Umbruchsi-
tuationen und weiß, welche konkreten Schritte zum Erfolg führen.
Potenzialanalyse, aktuelle Bewerbungsmethoden, Kommunikations-
und Zeitmanagement sind u.a. wichtige Module. Die Teilnehmerin-
nen können sich auf die Externenprüfung zum Europäischen Com-
puter Pass vorbereiten und haben Gelegenheit, Arbeitsabläufe in
regionalen Unternehmen live zu erleben. Lernen Sie in einer klei-
nen Seminargruppe ganz unterschiedliche Formen der Berufstätig-
keit kennen - vom Minijob bis zur Existenzgründung - und erkunden
Sie Ihr individuelles Arbeitszeitmodell. Klären Sie die Fragen: Was
will ich? Was kann ich? - Gestalten Sie Ihre Zukunftsvision!
‚TIPP‘ - die Zielgerade in den Arbeitsmarkt! Die Teilnehmerin-
nenzahl ist auf 12 begrenzt. Das Anmeldeverfahren läuft bereits -
sichern Sie sich Ihren Platz!
Voraussetzungen sind die Freude an Veränderungen und der Mut,
neue Schritte zu wagen!
Zeiten: max. Zeitraum 19.09. - 13.12.2016, Mo - Fr / 8.30 - 12.30
Uhr; Ort: Altenkirchen; Träger: Familie & Beruf e.V., Altenkirchen in
Kooperation mit der Kreisvolkshochschule Altenkirchen; Teilnahme-
gebühr: 184 € inkl. aller Materialien und zusätzlichem Einzelcoa-
ching; Infoveranstaltung: 30.08.2016, um 9.30 Uhr, Familie & Beruf
e.V., Wilhelmstr. 28 (Eingang Schlossweg 28), Altenkirchen
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung zur
Infoveranstaltung: Neue Kompetenz - Netzwerk Beruf, Tel.
02681/986129, buero@neuekompetenz.de

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche)
............................................. Tel. 02681/70972
Internet: ........................ www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch

............................................................. von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh.
................................................................ von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .......................................................................... geschlossen
Sommerferien!

In den letzten drei Ferienwochen - vom 8. bis
zum 24. August - können sie uns nur jeweils
am Donnerstag von 9 bis 19 Uhr besuchen.
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■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 11.08.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Freitag, 12.08.2016: 19 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 14.08.2016: 11 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth
Montag, 15.08.2016: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 16.08.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe II
Mittwoch, 17.08.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 12.08.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
Samstag, 13.08.16, 18 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugendhauskreis
Sonntag, 14.08.16, 11 Uhr Gottesdienst zum Dorffest in Rettersen
(Präd. A. Röhrbein)
Freitag, 19.08.16, 18 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
Sonntag, 21.08.2016: 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. Mittages-
sen im Gemeindehaus. Interessierte mögen sich bitte anmelden bei
Lydia Becker, Tel. 02686/368 oder im Gemeindebüro.
Bekanntmachung:
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro ab dem 01.09.2016
Montag und Donnerstag: 10 - 12 Uhr und Mittwoch 16 - 18 Uhr
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags u. freitags
10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemeindesekretärin:
Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl. 02686/988281,
E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 12.08.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Sonntag, 14.08.2016: 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 16.08.2016: 19 Uhr Hauskreis, Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 026811462
Freitag, 19.08.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Bekanntmachungen:
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro ab dem 01.09.2016
Dienstag: 10 - 12 Uhr und Mittwoch 10 - 12 Uhr
Wohnungssuche:
„Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Frau Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkir-
chen, Tel. 02681/81 2086. Bürozeiten Mo - Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr.
8.30 bis 12.30 Uhr. E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de“
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags in der Zeit von 10
- 12 Uhr und freitags von 16 - 18 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin
Katja Mattern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zim-
mermann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski,
Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-
schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
Sonntag, 14.08.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Berod mit Prädikant
Benner
Samstag, 20.08.2016: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
Wahlrod
Die Kasualvertretung vom 08. bis 22.08.2016 hat Frau Pfarrerin
Fritz aus Roßbach.

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen,Tel. 02681/5267,
Fax. 02681/70548 - E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von
10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag 12.8.16: keine Hl. Messe
Samstag, 13.8.16: keine Hl. Messe
Sonntag, 14.8.16: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 17.8.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18
Uhr Hl. Messe in der Krypta

Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr, sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 14.08.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pitsch,
10 Uhr Gottesdienst, Pitsch
Montag, 15.08.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 16.08.2016: 20 Uhr CVJM-Gebetskreis im Forum
Freitag, 19.08.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), Asbach
Gemeindebüro:Tel. 02683 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de,
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Freitag, 12.08.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 14.08.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
Lesesommer Rheinland-Pfalz, Abenteuer beginnen im Kopf
Wir machen mit! Vom 14. Juli bis 1. September in der evangelischen
Bücherei Asbach. Weitere Infos gibt es unter www.lesesommer.de
oder bei unserer Bücherei.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sonntag, 14.08.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café
Dienstag, 16.08.2016: Weyerbusch: 20.00 Probe Kirchenchor,
20.30 CVJM-Männerkreis - informeller Abend
Mittwoch, 17.08.2016: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in
der Kirche
Donnerstag, 18.08.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“
Tagesausflug des Frauenkreises zum Schloss Monrepos
Zum Auftakt der diesjährigen „Herbstsaison“ fährt der Frauenkreis
Birnbach/Weyerbusch am 07.09.2016 zum Schloss Monrepos in
Neuwied. Nach der Besichtigung des Schlosses und einem guten
Mittagessen besteht die Möglichkeit zu einem Stadtbummel durch
Neuwied. Wer Interesse hat, an dieser Fahrt teilzunehmen, ist herz-
lich eingeladen sich bei Renate Ramseger (02686-1519) oder Gab-
riele Müller (02686-310) anzumelden! Wir freuen uns auf einen
schönen, erlebnisreichen Tag in netter Gesellschaft!
Kinder-Second-Hand-Basar
Am Samstag, 17.09.2016, findet in der Zeit von 11 bis 14 Uhr im
Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch der nächste Kinder-Second-
Hand-Basar statt. Angeboten werden können Kinderbekleidung und
-ausstattung, Spielzeug und Bücher! Im Hinblick auf die kommende
Herbst- und Winterzeit sollte man sich diesen „Schnäppchen-
tag“ nicht entgehen lassen! Die Standgebühr beträgt 7 € und eine
Kuchenspende für die Caféteria. Falls eine Kuchenspende nicht
möglich ist, erhöht sich die Standgebühr auf 10 €. Der Erlös aus
Kaffee- und Kuchenverkauf in der Caféteria sowie aus den Stand-
gebühren ist für die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde bestimmt! Nähere Infos und Anmeldungen bei Stefanie
Imhäuser (Tel. 02686-989084) oder Stephanie Staats (Tel. 02686-
9885400 oder stephanie.staats@web.de)
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
Donnerstag 11.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Bibelgespräch
Freitag 12.8.: Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
Sonntag 14.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Mike Ponsford, Thema:“Was ist der Sinn des
Lebens?“), gleichzeitig Kinderprogramm
Montag 15.8.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund
(14-tägig)
Donnerstag 18.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr
Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de
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■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt;
Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 14. August 2016, um 10.30
Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
Mittwoch: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien ab den 21.07.2016.
18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr: Gemeindegebet (zweiwöchentlich in
ungerader Woche)
Donnerstag: Der Eltern Kind-Treff macht Ferien ab den 21.07.2016.
Freitag: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
Sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Montag, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis (14-
tägig, Tel. 02681/3946)
Mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Frühstück;
2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr: Teen
Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 18 Uhr Frauensport in der Feba-Sporthalle; 20 Uhr
Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
Freitag, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünf-
ten ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040

Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag 13.8: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 14.8.16: 9 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 17.8.16: 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Mehren
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 12.8.16: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 13.8.16: 10.30 Uhr Pilgermesse St. Severin Ruppich-
teroth; 16 Uhr Andacht St. Severin Ruppichteroth
Sonntag, 14.8.16: 10.30 Uhr Pilgermesse St. Michael Waldbröl;
13.30 Uhr Andacht St. Michael Waldbröl
Dienstag, 16.8.16: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche: Freitag, 12.08.2016, 19 Uhr bis
20.45 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ:„Stark im Glauben
bis ins hohe Alter“ und „Petrus - Er musste gegen Ängste und Zwei-
fel ankämpfen“.
Zusammenkunft am Wochenende: Sonntag, 15.08.2016 10 Uhr
bis 11.45 Uhr Thema des biblischen Vortrages: „Halte dich von den
Befleckungen der Welt rein“ Thema des Bibelstudiums: „Lässt du
dich von dem großen Töpfer formen?“
Sie sind herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte statt. Informationen zu
Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit,
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen,
www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
In der Zeit vom 01.08. - 21.08.2016 hat unser Café geschlossen. Ab
dem 26.08.2016 haben wir wieder zu den gewohnten Zeiten geöff-
net: Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Während den Sommerferien fällt unser Kids- und Teenagerkreis
aus. Am 30.08.2016 geht’s wieder los.
Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 14.08.2016, 10.30 Uhr
So 28.08.2016, 10.30 Uhr
So 11.09.2016, 10.30 Uhr
Specials ...
Samstag, 03.09.2016, 19.30 Uhr (Im Hähnchen 8, AK)
Aufbruch - Der Gottesdienst am Abend | Come and see the Love
of God
Samstag, 24.09.2016, 15 - 17 Uhr Limonaden Date für Kids!
Mit Spiel, Spaß, Musik und Botschaft für Kinder bis 12 Jahre - Herz-
liche Einladung!
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Kon-
takt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Samstag, 13.08.2016,19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
Sonntag, 14.08.2016, 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 16.08.2016, 9.30 - 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Rappel-
kiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Julia Martens 01575 5585891,
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Mittwoch, 17.08.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr Kids-
Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 18.30 -
20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
In den Ferien Veranstaltungstermine nur nach Absprache möglich.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681-7 09 42 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat):
10 Uhr Bibelstudium und Kinderbibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823
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Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte, ist herzlich eingela-
den, an zwei kostenfreien Probestunden im KSC in Puderbach,
Altenkirchen oder Horhausen teilzunehmen. Mehr Information per
Telefon (02684-956000), im Internet (www.ksc-puderbach.de) oder
direkt vor Ort.

■ SPORTING Taekwondo
Gero Schmitt und Selena Meister platzieren sich auf internatio-
naler Ebene - SPORTING holt Medaillen in Luxemburg
Der internationale Moselcup lockt jedes Jahr einige Sportler ins
Luxemburgische Grevenmacher.
SPORTING Taekwondo war diesmal mit nur wenigen Sportlern vor
Ort, die eine gute Figur machten und wichtige internationale Kamp-
ferfahrungen sammeln konnten.
Louis Schwab (hier zum ersten Mal an einem Wettkampf teilneh-
mend) und Leni Schwab konnten in ihren gut besetzten Gewichts-
klassen leider nicht weiterkommen.
Der hier erstmals kämpfende Gero Schmitt lieferte bei seinem Wett-
kampfdebut eine tolle Leistung ab.
Im Finale stand ihm ein größerer Gegner aus Frankreich gegenüber.
Stets siegeswillig setzte der SPORTING-Kämpfer dem Franzosen
mit Trittkombinationen zu, fing allerdings leider auch einige Tritte,
womit der Kampf bis zum Ende spannend blieb.
Kurz vor Ende nutzte der Gegner eine kleine Unachtsamkeit aus
und riss die Führung an sich, womit Schmitt eine gute Silberme-
daille erhalten blieb.

Gero Schmitt trifft einen Rückwärts-
stoßtritt (Dwit-Chagi) gegen Frank-
reich im Finale

Selena Meister kämpfte sich bis
zur Bronzemedaille. Der Einzug ins
Finale wurde ihr von einer vom Heim-
vorteil profitierenden Luxemburgi-
schen Sportlerin verwehrt.
Alles in allem ist dieses Resultat als
weiterer Erfolg in der SPORTING-
Saison zu sehen, von dem wieder
einmal neue Sportler profitierten.
Die sportliche Laufbahn im Tae-
kwondo als Hobby oder - falls
gewünscht - im Leistungssport steht

jedem bei SPORTING Taekwondo frei. Taekwondo beeinflusst die
körperliche, geistige und charakterliche Entwicklung enorm und ist
ein stets erfolgreicher Ausgleich für den Alltag. Nicht nur das Sport-
liche wird den Sportlern mit auf den Weg gegeben. Nach den Ferien
startet ein neuer Anfängerkurs ab 5 Jahren
Infos gibt es unter 0160 94 50 47 97 oder unter
www.sporting-taekwondo.de

■ LandFrauenverband Frischer Wind
e.V. Bezirk Altenkirchen

Stadtführung
„Die Frauen von Altenkirchen“
Am Donnerstag, 25.08.2016, findet eine
Stadtführung in Altenkirchen statt mit dem
Thema „Die Frauen von Altenkirchen“. Treff-
punkt ist um 17.30 Uhr der Schlossplatz,
Nähe Eingang Kreissparkasse. Hätten Sie
gewusst, dass Frau Dr. Dahmen die erste
Rektorin des Gymnasiums nach dem 2.
Weltkrieg war oder dass Anna Maria Adams
veranlasst hatte, dass es ein Krankenhaus

in Altenkirchen gab? Dies und noch mehr erfahren wir bei der Stadt-
führung mit Anka Seelbach, die auch die Anmeldungen unter der Tel.-
Nr. 02681/3788 entgegen nimmt. Alle Interessierten sind ganz herz-
lich willkommen.
Je nach Bedarf ist der Abschluss bei einem gemeinsamen Eis- oder
Abendessen geplant. Wir freuen uns auf Sie.

Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 11.08.2016: 19.30 Uhr örtliche Ämterstunde in Alten-
kirchen
Sonntag, 14.08.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags
schule|Sonntagsschule
Mittwoch, 17.08.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ Reif für‘s Berufsleben
Neue Arbeit Altenkirchen e.V.
Hauptschulabschluss bestanden - Neuer Kurs startet am 1.
September
Es ist wieder soweit: Zum mittlerweile 15. Male schließen die Schü-
ler den Vorbereitungskurses zum Erwerb der Qualifikation der Berufs-
reife mit der Prüfung ab und können nun mit dem Schulabschluss ihre
berufliche Perspektive stark verbessern. Die Schüler atmen auf! Nach
acht Monaten intensiver Vorbereitung bei dem Bildungsträger „Neue
Arbeit e.V.“ haben die jungen Menschen am 4., 20. und 21.07.2016
sehr gute Ergebnisse erzielt und können zu Recht stolz auf sich sein.
Nicht alle gestarteten Teilnehmer hielten bis zum Ende durch, denn
auch hier ist Durchhaltevermögen und Leistungswille gefragt. Fünf
Teilnehmer/Innen haben am Ende erfolgreich, teils mit sehr guten
Noten, die Prüfung geschafft. Einige starten am 01.08.16 eine Ausbil-
dung mit Hilfe des Bildungsträgers „Neue Arbeit e.V.“ und der Agen-
tur für Arbeit, andere planen eine weitere schulische Weiterbildung.

Der neue Kurs wird am 1. September 2016 starten. Informationen,
Beratung und Anmeldung erhalten Sie bei: Neue Arbeit e.V. Phil-
ipp-Reis-Straße 1, 57610 Altenkirchen, Tel. Frau Schnell: 02681-
9555117 und Frau Marks: 02681-9555251 oder e-mail: j.schnell@
ak-neuearbeit.de und l.marks@ak-neuearbeit.de

■ KSC Karate Team erhält Ausstattung
vom Autohaus aus Rengsdorf

Neue Trainingsanzüge für die Wettkampfmannschaft
Das Autohaus Behren aus Rengsdorf hat den Sportlern und Sport-
lerinnen des KSC Karate Team eine neue Ausstattung an Trainings-
anzügen gesponsert. Für dieses großzügige Engagement bedankte
sich die gesamte Mannschaft persönlich in Rengsdorf bei den Ver-
antwortlichen des Autohauses. Die Sportler des KSC Karate Team
haben in den letzten Jahren neun Deutsche Meister, drei Deutsche
Vizemeister, World Cup und Europa Cup Sieger sowie viele Titelge-
winne auf Internationalen und Nationalen Turnieren gewonnen. Es
ist daher nicht verwunderlich, dass auch in der Deutschen National-
mannschaft regelmäßig Sportler des KSC für Deutschland an den
Start gehen.
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■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Autorenlesung am 14. September
Der Hospizverein Altenkirchen lädt am Mittwoch, 14. September, 19
Uhr, in das Forum 26, Driescheider Weg 26 in Altenkirchen alle Inte-
ressierten herzlich zu einer Autorenlesung ein.
Der Hospizverein konnte für diesen Abend die Autorin Ute Senske
aus Olpe gewinnen. Ute Senske wird an diesem Abend aus ihrem
Buch „Pass gut auf dich auf - Vollbremsung mitten im Leben“
lesen.
Mit 50 Jahren Witwe! Mutter von drei Kindern, acht Wochen vor
ihrer Silberhochzeit. Für sie unvorstellbar. Herausgerissen aus dem
Leben, mitten im Leben - Vollbremsung.

Wie sie mit dem Verlust ihres
geliebten Mannes umgegangen
ist, der Wut, der Angst vor der
Zukunft, den Rückschlägen und
der Einsamkeit, wie weit sie sie
an Grenzen geführt haben, die
sie bisher gar nicht kannte, das
alles hat sie aufgeschrieben. In
einzelnen Kapiteln, die zusam-
mengefasst ihr erstes Buch erge-
ben. Ein Buch ohne Ratschläge,
ohne roten Faden, aber mit spie-
gelbildlicher Reflexion, die zeigt:
Jede Trauer hat ihren eigenen
Weg. Aber es gibt Licht im Dun-
kel, solidarische Begleitung auf
dem Weg, der so schwer und
einzigartig ist. Struktur im Chaos
erkennen lässt und Mut macht,
weiter zu gehen!
Ute Senske ist ein sehr offener,

ehrlicher Mensch, der trotz aller Schicksalsschläge ihren Lebens-
mut nicht verloren hat und heute sogar sagt, dass sie durch die
Zeit der Trauer stärker geworden ist und sensibler mit ihren Mitmen-
schen. Es besteht an diesem Abend auch Gelegenheit, das Buch zu
erwerben, das Ute Senske gerne persönlich signiert und mit einer
individuellen Widmung versieht. So wird es zum ganz persönlichen
Trauerbegleiter durch eine Zeit, die Trost braucht und Menschen,
die mit einem gehen.
Wer Ute Senske gerne persönlich kennenlernen ihr zuhören
möchte, ist ganz herzlich willkommen. Ein Abend, der ganz sicher
Mut macht und Hoffnung. Im Anschluss laden wir zum Austausch
ein. Herzliche Einladung - Wir freuen uns auf Sie! Aus organisatori-
schen Gründen freuen wir uns über Ihre Anmeldung, spontane Teil-
nehmerInnen sind ebenso herzlich willkommen.
Anmeldungen unter Tel. 02681-879658,
Mail: info@hospizverein-ak.de

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Yoga Einführung
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und
eine Decke.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-

Übungsleiterin, Nordic-Walking-Instructor; donnerstags, ab 25.8.,
20:15h - 21:45h, 6-mal, 57 €; Nr. 0601-0816K
Yoga für Fortgeschrittene
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor; donnerstags, ab 25.8., 18:30h - 20h, 6-mal, 57 €; Nr.
0603-0816K
Qi Gong
Durch Qi Gong-Übungen, dem Arbeiten mit der Lebensenergie,
erreicht man, das Qi im Körper in gleichmäßigem Fluss zu halten.
Die Selbstheilungskräfte des Körpers werden aktiviert und der Qi-
Fluss wird harmonisiert, um Krankheiten und chronischen Stress-
zuständen (Burnout) entgegenzuwirken. Körper und Geist kommen
zur Ruhe und regenerieren. Die Bedeutung von Gong liegt in der
Aktivität, etwas für sich zu tun, um entspannt und gesund zu sein.
Montags, ab 12.9., 18:30h - 20h, 10-mal, 95 €; Nr. 0605-0916K
Tai Chi
Tai Chi Chuan ist als innere Kampfkunst zur Selbstverteidigung
vor Jahrhunderten im alten China entstanden. Diese Tradition der
Kampfkunst ist auch heute noch lebendig und wird von vielen Üben-
den praktiziert. Durch den meditativen Bewegungsablauf der Tai
Chi-Figuren wird nicht nur der Körper entspannt und geschmeidig,
auch die Gedanken kommen zur Ruhe. Die Wiederherstellung des
inneren und äußeren Gleichgewichtes führt zu einer Aktivierung der
Lebensenergie. Die Übungen sind für jedes Alter geeignet.
Montags, ab 12.9., 20h - 21:30h, 10-mal, 95 €; Nr. 0606-0916K
Faszination Masken - Bauen - Gestalten - Spiel
Das Bauen einer Maske ist ein spannendes, kreatives, lustvolles
und sinnliches Erlebnis. Dazu benötigt man keine Vorkenntnisse,

■ ASG Altenkirchen
Tennis - Großes Doppelturnier bei der ASG
Altenkirchen
Ein Highlight der Sommersaison 2016 - das ver-
spricht der „Babolat Play: Double-Event Day“ der
Deutschen Tennis Zeitung bei der ASG Altenkirchen
zu werden.
Am 20. August 2016 richtet die ASG Tennisabteilung
einen Event Day dieser offenen Turnierserie zur För-

derung des Doppeltennis aus.
Vier Doppel-Turniere dieser Art werden 2016 bundesweit ausgetra-
gen - und der Tennisabteilung der ASG Altenkirchen ist es gelun-
gen, als einer der Ausrichter eines solchen Event Days ausgewählt
worden zu sein.
Beginn der Veranstaltung auf unserer 8-Platzanlage in Altenkir-
chen, Auf dem Altdriesch ist um 9.30 Uhr. Die Teilnahme ist für alle
Tennisspieler/-innen Deutschlands in den Leistungsklassen (LK) 7
bis 23 möglich.
Die jeweiligen Begegnungen werden nach Altersgruppen eingeteilt
(als Herren-Doppel, Damen-Doppel oder Mixed-Doppel).
Der Event Day bietet aber weit mehr als nur Tennis. So gibt es
neben dem Wettbewerb der aktiven Teilnehmer ein Showmatch,
eine Videoanalyse der weltbesten Tennis-Doppel, ein Demo-Dop-
peltraining der Play: Double Tennis Academy, Spielauswertung mit-
tels Bluetooth durch Babolat Play und viele weitere Informationen
„rund ums Doppel“.
Die erfolgreichsten Teilnehmer/-innen erhalten bei der Siegereh-
rung am Nachmittag wertvolle Preise. Natürlich freuen wir uns als
Ausrichter einerseits und die Spielerinnen und Spieler andererseits
über zahlreiche Zuschauer, die ebenfalls an einer großen Tombola
teilnehmen können, wo neben vielen wertvollen Sachpreisen als
Hauptpreis ein Wochenende für zwei Personen in einem Sportho-
tel zu gewinnen ist.
Die ASG-Tennisabteilung hofft auf eine rege Beteiligung, span-
nende Matches und verspricht ein kurzweiliges Rahmenprogramm.
Schon jetzt sind alle Tennisinteressierten ebenso wie die Medien
herzlich willkommen und eingeladen.

■ CDU-Gemeindeverband Altenkirchen
Wanderung und Grillnachmittag
Am 16. Juli 2016 hatte der CDU-Gemeindeverband Altenkirchen
seine Mitglieder und Freunde zu einer gemeinsamen Wanderung
mit einem sommerlichen Grillabschluss eingeladen.
Vom Treffpunkt in Oberwambach wanderte die Gruppe, der sich
auch der Landtagsabgeordnete Dr. Peter Enders angeschlossen
hatte, über Fluterschen und Mahlert bis nach Stürzelbach, wo an
der Grillhütte der Dorfgemeinschaft der gemütliche Teil folgen sollte.
Auf der Wegstrecke wurde ein Zwischenstopp mit einer kleinen
Stärkung eingelegt.
An der Grillhütte konnte der Vorsitzende Torsten Löhr neben den
Wanderern noch weitere Gäste begrüßen, die direkt nach Stürzel-
bach gekommen waren.
Dort wurden dann neben gekühlten Getränken auch gegrillte Würst-
chen und Salate angeboten.

Wanderer des CDU Gemeindeverbandes Altenkirchen

In ungezwungener Atmosphäre ergab sich dann die Gelegenheit
zum politischen Austausch, die sowohl der Landtagsabgeordneten
Dr. Peter Enders, aber auch der Erste Beigeordnete der Verbandsge-
meinde Altenkirchen, Heinz Düber, und der Fraktionsvorsitzende der
CDU im Stadtrat, Ekkehardt Schneider, gerne nutzten. Später gesellte
sich auch der Bundestagsabgeordnete Erwin Rüddel noch dazu.
Am Ende waren sich alle einig, dass man einen schönen Nachmit-
tag miteinander verbracht hat, der Politik und Vergnügen bestens
miteinander verband.
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menprogramm ist abermals der Porsche Club aus Hattert dabei. Die
Vereinsmitglieder bieten für die Besucher zu einem kleinen Obolus,
der der Kinderkrebshilfe als Spende zu Gute kommt, Ausfahrten mit
den schicken und schnellen Autos aus Zuffenhausen an. Auch die
allseits beliebten „Strick-Omas“ warten mit leckeren Angeboten und
handgefertigten Strickwaren auf ihre Kunden. Für die jüngsten Fest-
besucher gibt es wieder Spaß und Freude bei einem unterhaltsa-
men und spannenden Kinderprogramm.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team von Dieter Born aus Steimel.
Natürlich werden zur Kaffeezeit auch wieder süße Leckereien von
einem großen Kuchenbufett angeboten. Hauptpreis der traditionel-
len Tombola ist ein nagelneuer Citroen C3 mit Top-Ausstattung, ein-
schließlich Klimaanlage. Dieser wird zusammen mit rund 600 wert-
vollen Sachpreisen ab 18 Uhr verlost. Weitere Hauptpreise sind ein
Rasentraktor, Gartenmöbel, ein Reisegutschein und ein Thermomix.
Lose können auch am Tag der Spiele, oder vorab bei Jutta Fischer
in Gieleroth, Telefon (026812288) und bei allen Vorstandsmitglie-
dern erworben werden.
Der Verein ist noch auf der Suche nach freiwilligen Helfern
für den Aufbau am Freitag, 26. und Samstag, 27. und für den
Abbau am Montag 29. August. Interessenten können sich bei
der Vorsitzenden melden.
Die Spiele
Fünf abwechslungsreiche und unterhaltsame Spiele, einschließlich
eines Zwischenspiels, hat sich das Team der Kinderkrebshilfe aus-
gedacht. Unter anderem werden die Teilnehmer ihre Geschicklich-
keit und Schnelligkeit auf einer „Affenschaukel“, beim „Elefantenren-
nen“, beim „Kokusnuss“ pflücken in einer „Schlangengrube“ und in
einem „Spinnenetz“ unter Beweis stellen.

■ SV „Im Grunde“ Marenbach e. V.
Gewinner aus Verlosung vom Schützenfest

Die Losnummern der Gewinner aus der Jubi-
läumsverlosung des diesjährigen Marenba-
cher Schützenfestes finden Sie im Anschluss
an den redaktionellen Teil dieser Ausgabe.

■ SSV Weyerbusch
SG Malberg gewinnt 5. SSV Super-Cup

Der Turniersieger des 5. SSV Super-Cups in
Weyerbusch kommt in diesem Jahr aus Mal-
berg. Im Finale am Sonntagnachmittag
gewann der Rheinlandligist SG Malberg
gegen die U23 der TuS Koblenz mit 4:3
nach Elfmeterschießen. Nach 90 Minuten
hatte es 1:1-Unentschieden gestanden. Der
Sieger konnte sich über den Wanderpokal
sowie einen Scheck in Höhe von 1000 Euro
freuen. Der Zweitplatzierte bekommt ein
Preisgeld in Höhe von 750 Euro. Für die Ein-

stimmung am Finaltag sorgte ein Show-Training der American-Foot-
ball Mannschaft „Giborim“ und den Heavenly Force Cheerleadern.
Zuvor unterlag im Spiel um Platz drei und vier der SV Leuscheid
der SG Altenkirchen/Neitersen mit 3:4. Der dritte Platz ist mit einem
Preisgeld in Höhe von 500 Euro, der vierte Platz mit einem Preis-
geld in Höhe von 250 Euro dotiert. Während der vier Turniertage war
die Weyerbuscher Sportanlage an der Schulstraße ein Zuschauer-
magnet für umliegende Vereine. Der stellvertretende Abteilungsvor-
sitzende Hartmut Hassel, sowie sein Geschäftsführer und Turnierlei-
ter Mike Ramme bedankten sich bei allen Sponsoren, insbesondere
den Hauptsponsoren, der Westerwald Bank, der Krombacher Brau-
erei, Getränkevertrieb Klöckner sowie Toto Lotto. Am ersten Tur-
niertag am Donnerstag setzten sich mit Altenkirchen/Neitersen (2:0
gegen Weyerbusch) und Koblenz (3:1 gegen Uckerath) beide Favori-
ten durch. Auch einen Tag später gelang Malberg ein überzeugender
Sieg gegen die U19 des FC Hennef. Einzig der höherklassige VfL
Hamm schied überraschend gegen den SV Leuscheid aus (3:5 n.E).
Ausblick:
Am Wochenende starten unsere Senioren in die Saison. Die Erste
spielt am Sonntag, 14.08.2016, um 15 Uhr zu Hause gegen die SG
Herschbach. Zuvor spielt um 13 Uhr die Zweite zu Hause gegen die
SG Niederhausen-Birkenbeul. Die Dritte gastiert um 15 Uhr in Mer-
kelbach.

■ SPD-Ortsverein Weyerbusch
Mitgliederversammlung am 17. August mit Delegiertenwahlen
Zu einer Mitgliederversammlung trifft sich der SPD-Ortsverein Wey-
erbusch am Mittwoch, 17. August, 19 Uhr, im „Sonnenhof“ in Wey-
erbusch. Vorrangig geht es dabei um Wahlen für die Delegierten im
Vorfeld der Bundestagswahl 2017. Im September und Oktober sind
Kreiskonferenz bzw. Wahlkreiskonferenz, zu denen der Ortsverein

Masken kann Jede(r) bauen. Offenheit und Neugier sind das Rei-
segepäck, um sich auf eine spannende Reise in die Welt der Mas-
ken zu begeben. Die Maskenvorlagen werden zunächst mit Ton frei
geformt, dann mit Maskenpapier kaschiert und getrocknet. Nach
dem Trocknen können sie noch frei gestaltet werden und dann
beginnt der spannende Moment, in dem die gestalteten Maskenwe-
sen aus ihrem Maskenschlaf erwachen, sich bewegen, sich begeg-
nen und den Raum mit ihrer Aura füllen. Wir werden mit den fer-
tigen Masken im Raum und im Freien experimentieren und die
Faszination der Masken mit Spaß, Freude und Neugier erleben - ein
Wochenende im Rausch der Masken.
Bitte mitbringen: 1 Stein, Größe wie eine Pampelmuse, 1 Holzbrett,
50cm x 60cm, 1 Tuch aus Leinen, 1m x 50cm
Referenten: Hildegard Mott, Erzieherin, Kunstpädagogin, Künstle-
rin; Volker Vieregg, Förderschullehrer, theaterpädagogische Arbeit,
Künstler
Freitag 16.9., 16h -19h und Samstag 17.9., 10h - 16h
65 €, zzgl. 10 € Materialkosten (Selbstverpflegung); Nr. 0802-0916W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich,
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Verein für Heimat- und
Brauchtumspflege Fluterschen

3. Floderscher Scheuerfest am 20./21. August

Der Verein für Heimat- und Brauch-
tumspflege Fluterschen veranstaltet
das 3. Floderscher Scheuerfest
am 20. und 21.08.2016 im Wäller
Ern, Brunnenstraße 10 in Fluter-

schen. Das Fest beginnt am Samstag um ca. 16 Uhr mit Kaffee und
Kuchen. Am Abend gibt es Flammkuchen aus dem Backes und Lecke-
res vom Grill. Der Frauenchor „Concordia“ und der Projektchor werden
auftreten, anschl. beginnt der „Wettkampf der Dorfmannschaften“.
Jedes Jahr wieder ein schönes und lustiges Schauspiel für Jung und
Alt. Am Abend unterhält uns DJ Mini. Der Sonntag beginnt mit einem
Gottesdienst um 9.30 Uhr, anschl. Frühschoppen mit dem Naurother
Musikverein bei zünftiger Musik. Als besonderes Mittagessen gibt es
Hähnchen vom Holzkohlegrill. Nachmittags natürlich auch Kaffee und
Kuchen. Wir freuen uns auf viele Gäste, nette Gespräche und neue
Kontakte.

■ Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth
„Dschungelcamp“-Sommerfest am 28. August
Bald ist es wieder soweit und der Countdown beginnt zu ticken.
Am Sonntag, 28. August, um 11 Uhr, startet auf dem Sportplatz in
Berod das 22. Sommerfest der Freunde der Kinderkrebshilfe Gie-
leroth, Verein für krebs- und schwerstkranke Kinder. „Dschungel-
camp“ lautet das Festmotto und das der Spiele. Jutta Fischer, Grün-
derin und Vorsitzende des Vereins, der aktuell über 30 Familien
betreut, freut sich das auch dieses Mal wieder 16 Teams in span-
nenden und lustigen Wettbewerben mit viel Ehrgeiz zu den Spielen
ohne Grenzen antreten.

So bunt wie die Kostüme der Mitspieler ist auch der Festverlauf.

Die Mannschaften, die sich der guten Sache stellen, kommen aus
den Kreisen Altenkirchen, Neuwied und dem Westerwaldkreis. „Die
Farben der Kostüme sind so knallig und so bunt wie unsere Spiele“,
so Jutta Fischer. Schirmherr der Veranstaltung ist Klaus Jürgen Ehl-
gen, Inhaber der Firma EQtherm aus Daufenbach-Dürrholz. Für
musikalische Unterhaltung sorgen der Posaunenchor aus Höchs-
tenbach, der während der Veranstaltung mehrmals sein Können
unter Beweis stellen wird, die Sunshine Dancing-Band sowie der
Alleinunterhalter Christoph Diels. Höhepunkt der Musikbeiträge ist
ab 16 Uhr der Auftritt des Schlagersängers G.G. Anderson. Im Rah-
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Eine ausführliche, individuelle Beratung erhalten Ratsuchende bei
den Energieberaterinnen und Energieberatern der Verbraucherzen-
trale in einem persönlichen Beratungsgespräch. Beraten wird zu
allen Fragen rund ums Heizen, Lüften und Energiesparen im Privat-
haushalt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag,
25.08., von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zim-
mer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin: Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kosten-
frei); montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und don-
nerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Delegierte entsenden will. Außerdem geht es in der Mitgliederver-
sammlung um Planungen zur Jahreshauptversammlung (mit Vor-
standswahlen) des Ortsvereins und um Informationen aus Ortsver-
ein, Kreisverband etc.

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Flammersfeld

Edelsteine für Körper, Geist und Seele
Der LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Flammersfeld lädt am 7. September
zu Informationen zur Wirkung und Anwen-
dungsmöglichkeiten der Edelsteine ein.
Unter Leitung von Ottilie Müller erfahren Sie
in einem Vortrag etwas über das Zusam-
menwirken von Edelsteinen und Gesund-
heit. Bitte mitbringen: Gute Laune! Beginn
ist um 19 Uhr. Treffpunkt ist in 57632 Orf-
gen, Höllburg 8. Der Kostenbeitrag richtet

sich nach der Teilnehmerzahl. Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men! Anmeldung und Informationen erhalten Sie bei Ottilie Müller
unter Tel. 02685/281 oder landfrauen-flammersfeld@gmx.de

Allgemeines

■ Shabby Chic im Garten
Im Rahmen der Offenen Garten-
pforte veranstaltet die Familie Pohl-
scheidt, Goldwiese 7, 57612
Eichelhardt, am 12., 13. und 14.
August, jeweils von 9 - 18 Uhr ein
„Wochenende im Shabby Chic“.
In einem schönen Ambiente fin-
den Sie in einem Teilbereich des im
holländischen Landhausstil ange-
legten Garten wieder viele „alte“
und „neue“ Fundstücke im Shabby
Chic. Interessierte Besucher kön-
nen an diesen drei Tagen einfach
mal die Seele baumeln lassen, die
Sommersonne genießen und sich
inspirieren lassen.
Nähere Informationen bei Stef-
fie und Jörg Pohlscheidt, Telefon
02681/7618 oder unter www.stern-
schnuppe-homeandgarden.de

Wissenswertes

■ Den Keller im Sommer trocknen?
Vorsicht beim Lüften kühler Räume im Sommer
Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Es klingt erst mal einleuchtend einen feuchten Keller im Sommer
durch warme Luft zu trocknen. Leider gelingt das nicht in jedem Fall
und kann sogar zum gegenteiligen Effekt führen.
Warme Luft kann viel Wasserdampf aufnehmen. Im Keller kühlt die
Luft ab und die relative Luftfeuchtigkeit erhöht sich, da kalte Luft
weniger Wasserdampf aufnehmen kann.
An den kalten Wänden im Keller oder der Souterrainwohnung kann
es dann sogar zu Bildung von Kondenswasser kommen, wie bei
einer kalten Flasche die aus dem Kühlschrank genommen wird.
Aber auch ohne Tropfenbildung an den kühlen Wänden, kann es
zum Wachstum von Schimmelpilzen kommen, wenn die Luftfeuchte
für längere Zeit bei 80 % oder darüber liegt.
Das Lüften kalter Räume sollte in der warmen Jahreszeit besser
in den kühleren Abend-, Nacht- oder Morgenstunden erfolgen. Am
besten mit komplett geöffnetem Fenster. Der bessere Zeitpunkt
feuchte Räume trocken zu lüften ist tatsächlich häufig der kalte, tro-
ckene Winter und nicht der Sommer mit warmer und feuchtigkeits-
geladener Luft.
Da die Luft in der warmen Jahreszeit bereits eine hohe relative Luft-
feuchtigkeit hat, kann sie kaum noch Feuchtigkeit aufnehmen. Der
maximale Sättigungswert ist schnell erreicht. Im Winter hingegen
ist die Luft draußen trockener als innen. Beim Lüften im Winter wird
warme, feuchte Luft aus dem Innenraum durch trockene Außenluft
ausgetauscht. Die Frischluft erwärmt sich und nimmt die Feuchtig-
keit der Wohnung oder des Kellerraums auf, bis sie wieder ausge-
tauscht wird. Über einen längeren Zeitraum wird der Raum so tro-
ckener. Nicht immer können die erforderlichen Lüftungszeiten im
Alltag eingehalten werden. Daher kann es in einigen Fällen prakti-
scher sein, eine feuchtegeregelte Lüftungsanlage einzubauen, die
dann lüftet, wenn die absolute Feuchte der Außenluft niedriger ist
als die Feuchte der Raumluft.
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Gewinnnummern vom Jubiläumsschützenfest
in Marenbach vom 22.-25. Juli 2016

Alle Preise können an folgenden Zeiten im Schützenhaus
Marenbach, gegen Vorlage des Losabschnitts abgeholt werden.
Samstags von 15.00 - 17.00 Uhr, sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr

und mittwochs von 19.30 - 21.00 Uhr.

327, 359, 465, 557, 570, 583, 617, 676, 788, 838, 1001, 1031, 1047, 1084,
1085, 1146, 1183, 1195, 1200, 1215, 1220, 1309, 1379, 1425, 1473, 1694,
1811, 1836, 1850, 1885, 1889, 1899, 1910, 1984, 2114, 2147, 2156, 2185,
2304, 2422, 2450, 2506, 2509, 2658, 2843, 2850, 2862, 2916, 2959, 2960,
3019, 3247, 3305, 3332, 3397, 3449, 3527, 3548, 3596, 3597, 3623, 3632,
3653, 3745, 3749, 3787, 3892, 3903, 3966, 3968, 4047, 4115, 4337, 4398,
4513, 4711, 4783, 4849, 4892, 4902, 5242, 5433, 5494, 5532, 5652, 5756,
5854, 6017, 6106, 6121, 6144, 6300, 6328, 6418, 6432, 6522, 6527.

BeilagenhinweiS

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Hairlabel Altenkirchen bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.
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- Statt Karten -

Anspruchslos war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
Friede sei dir nun gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Nach einem erfüllten Leben verstarb unsere liebe Mutter,
gute Schwiegermutter und Oma

Anna Sauter
* 13.04.1922 † 05.07.2016

In Liebe und Dankbarkeit

Töchter, Schwiegersöhne
und Enkel

57635 Hirz-Maulsbach, Gartenstraße 3
____________________________________________________

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 16.08.2016
um 14.00 Uhr von der Friedhofshalle in Mehren aus statt;
anschließend ist die Trauerfeier in der Kirche.

„Mein Mann liebte das Meer.“

Eine Seebestattung ist vielleicht genau das
Richtige. Wir beraten Sie gerne und helfen
Ihnen, die richtige Wahl zu treffen.

bestattungen@spahr.de
www.spahr.de

Kölner Straße 5
57635 Weyerbusch
Tel.: 0 26 86/89 77 79

Koblenzer Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81/51 16
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de
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Alleingang kann teuer werden
Halten einzelne Wohnungseigen-
tümer eine Instandsetzung des
gemeinschaftlichen Eigentums
für erforderlich, müssen sie ei-
nen Beschluss der Eigentümer-
gemeinschaft herbeiführen. Ohne
Beschluss dürfen sie in der Regel
nicht selbst Hand anlegen und
können daher keinen Kostener-
satz von der Gemeinschaft verlan-
gen. Die Wüstenrot Bausparkas-
se weist auf ein entsprechendes
Urteil des Bundesgerichtshofes
(V ZR 246/14) hin. Es ging dabei
um eine ältere Wohnanlage mit
erheblichem Sanierungsstau. Die
Gemeinschaft beschloss eine Sa-
nierung, die sich weitgehend an
dem Plan eines Architektenbüros

orientierte. Allerdings sah dieser
im Hinblick auf die Feuchtigkeits-
schäden im Kellerbereich auch
eine Sanierung der Kellersohle
vor. Dazu war die Gemeinschaft
wegen der damit verbundenen
hohen Kosten zunächst nicht be-
reit. Vielmehr wollte man abwar-
ten, ob die anderen beschlosse-
nen Maßnahmen ausreichten, um
die Feuchtigkeit zu beheben. Da
die Kellerwände feucht blieben,
sanierte der Eigentümer der Sou-
terrainwohnung in der Folgezeit
die Kellersohle auf eigene Faust
und verklagte die Gemeinschaft,
ihm die entstandenen Kosten zu
ersetzen. Damit kam er jedoch
vor Gericht nicht durch.

Immobilienverkauf
braucht Vorbereitung
Wer seine Immobilie verkaufen
möchte, sollte ein paar Regeln
beachten. Grundsätzlich gilt:
Ausreichende Vorbereitungszeit
und ein gut geplantes Vorgehen
sind der Schlüssel zum Erfolg.
Denn ein Immobilienverkauf ist in
der Regel mit Aufwand verbun-
den, der von Immobilienbesit-
zern immer wieder unterschätzt
wird.
Bereits vor der Vermarktung
empfiehlt es sich daher, folgen-
de Fragen zu klären: Wie hoch
ist der derzeitige Marktpreis
meiner Immobilie? Für welche
Zielgruppe ist die Immobilie in-
teressant? Wie sollte das Ange-
bot am Markt bekanntgemacht
werden? Liegen alle für den Ver-
kauf notwendigen Unterlagen vor
(Grundrisspläne, Exposé, aktuel-

ler Grundbuchauszug)? Welche
steuerlichen Komponenten hat
der Verkauf?
Zu den wichtigsten Ausgangsfra-
gen zählt die Höhe des Angebot-
spreises. Wer hier von vornherein
zu weit über den tatsächlichen
Marktwert geht, läuft Gefahr,
dass seine Immobilie keinen
Käufer findet, denn Interessenten
sind meistens gut über die Prei-
se informiert. Und wenn eine Im-
mobilie erst einmal über Mona-
te durch Anzeigenschaltung und
fehlgeschlagene Verkaufsversu-
che bekannt ist, muss der An-
bieter sie oft für eine Weile vom
Markt nehmen. Daher sollte vor
dem Verkauf eine genaue Markt-
analyse erfolgen und mit Hilfe
von Vergleichswerten ein sinn-
voller Preis ermittelt werden.

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Wir vermissen in Wahlrod
unseren Kater Tommy.

Er hat ein graues Fell mit weißen Pfoten, Nase
und Latz. Er ist tätowiert, links und rechts jeweils

beginnend mit 563... Wer hat ihn gesehen oder kann
Hinweise zu seinem Verbleib geben?

Bitte auch melden, wenn Sie ihn überfahren haben,
dann haben wir wenigstens die Gewissheit.

Tel. 02680 /2292973 oder auch anonym unter
Tasso-Notruf 06190 /937300, Suchnummer 172.884.

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
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list m
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en

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen, Mode-
schmuck, Altschmuck u. Gobelin-Bilder.
Tel. 01 52 - 57 47 37 83 oder 02 09 - 93 82 50 31Tel. 01 52  57 47 37 83 oder 01 78  3 14 03 41

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de
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ihre Anzeige bei immobilienwelt im WochenblAtt
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Einladung
Für alle Verwandten, Freunde und Bekannten,

die gerne mit uns feiern möchten.
Wir haben uns nun 25 Jahre lang die Haare ausgerissen,

Kratzer zugefügt und uns gegenseitig die Pest
an den Hals gewünscht.

Leider hat alles nichts geholfen und daher nehmen wir
diesen dunklen Tag als Anlass, unsereSilberhochzeit

mit euch zu feiern.

Was die Kleiderordnung betrifft, ist Jeans, T-Shirt
und Freiheit angesagt.

Bei Wasser und Brot feiern wir am 17.09.16 ab 18.00 Uhr
in der Grillhütte in Borod.

Wenn ihr wollt, könnt ihr uns auch gerne etwas schenken,
nur bitte keinen Urlaub oder ähnliches,

denn wir hängen uns schon genug auf der Pelle.

Peter und Sabine
Gerhards

Borod

PS: Trotz allem, wir lieben uns immer noch.

25 Jahre

Am 26.08.2016 ist unser
50. Hochzeitstag.

Alle, die uns gratulieren möchten,
laden wir recht herzlich zu einem Umtrunk am

20.08.2016 ab 19.30 Uhr
nach Ölsen in das „Haus am Brunnen“ ein.

Von Geschenken bitten wir abzusehen.
Über eine Spende für die „Kinderkrebshilfe Gieleroth“ oder
„Fly and Help in Kroppach“ würden wir uns sehr freuen.

Heinz-Erwin und Gertrud Niederhausen
Heupelzen, im August 2016

50 Ein herzliches Grüß Gott
ALLEN, die in irgendeiner Weise an meinem70. Geburtstag
an mich gedacht und mir Freude gemacht haben,
herzlichen Dank!

Besonderen Dank möchte ich unseren Kindern
Mario und Conny mit Thalea, Janika, Alex, Jason, Brian,
Markus und Claudia mit Johanna,
Thomas und Melly

sagen, die uns als Alternativprogramm zu einer Feier
eine Reise in die Berge nach Oberstdorf geschenkt haben.
Mit dabei auch unser Husky Inouk, einfach toll!

Nochmals Dank an alle und Pfüat euch Gott!Harald und Rita Lauterbachmit Inouk
Hemmelzen, im August 2016

Herzlichen Dank
sage ich hiermit allen Verwandten, Freunden

und Bekannten für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke zu meinem80. Geburtstag.

Ursel Müller
Weyerbusch, im Juli 2016

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
Mit den besten Grüßen!
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Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Selbst ein hochgradiger Hörverlust
lässt sich heute ausgleichen
Fast jede Art von Hörminderung
kann mittlerweile durch das rich-
tige Hörgerät kompensiert wer-
den. Doch vor allem Menschen
mit hochgradigen Beeinträchti-
gungen mussten bisher in Kauf
nehmen, bestimmte Frequenzen
nicht mehr wahrzunehmen.
Neu ist eine Technik, die selbst
diesen Betroffenen ein natürli-
ches Klangerleben ermöglichen
und die Kommunikation in jeder
Lebenssituation erleichtern kann
– im Job ebenso wie in der Fami-
lie oder beim Sport.
Was die neuen Power-Geräte
können und für wen sie geeig-
net sind:
- Mehr Schall, mehr Klang: Ur-
sache für besonders starke Hör-
minderungen sind häufig so-

genannte Kombinationen aus
Schallleitungs- und Schallemp-
findungsschwierigkeiten im In-
nenohr. Das bedeutet unter an-
derem, dass die Sinneszellen
nur noch eingeschränkt die Fä-
higkeit haben, Schallwellen so
umzuwandeln, dass sie im Ge-
hirn als Töne verarbeitet werden
können. Häufig ist diese Beein-
trächtigung angeboren, sie kann
aber auch später, etwa durch ei-
nen Unfall, entstehen. Hörgerä-
te wie das System „Naida“ von
Phonak verstärken den Schall.
Dadurch werden Töne, vor allem
in den hohen Frequenzen, wie-
der hörbar. Weitere Informatio-
nen rund um das Thema Hörver-
lust und -lösungen gibt es unter
www.phonak.de. djd 56590pn
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Tipps für die Gesundheitsvorsorge
Um Erkrankungen vorzubeugen,
ist die richtige Gesundheitsvor-
sorge wichtig. Dazu gehören bei-
spielsweise eine gesunde Ernäh-
rung, regelmäßige Bewegung
oder verschiedene Auffrischungs-
impfungen, etwa gegen Tetanus,
Diphtherie und Keuchhusten.
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) am Robert Koch-Insti-
tut empfiehlt Menschen über 60
Jahren und Patienten mit chro-
nischen Erkrankungen wie Asth-
ma, COPD, Diabetes oder chroni-
schen Herzerkrankungen darüber
hinaus die Impfung gegen Pneu-
mokokken. Gesundheitsvorsorge
zur Vorbeugung von Erkrankun-
gen kann verschiedene Elemen-
te umfassen:

- Ausreichend Bewegung: Be-
sonders geeignet sind bei-
spielsweise Spazierengehen,
Schwimmen und Radfahren.

- Eine gesunde Ernährung: Sie
sollte vorwiegend Vitamine,
Kohlenhydrate, Proteine, Mi-
neralien und Spurenelemente
enthalten.

- Auffrischungsimpfungen, etwa
gegen Tetanus, Diphtherie und
Keuchhusten

- die Pneumokokken-Impfung,
mit der Lungenentzündungen
vorgebeugt werden kann

- Vorsorgeuntersuchungen wie
etwa eine Darmspiegelung
oder ein Hautkrebs-Screening
zur Früherkennung von Erkran-
kungen. djd 56372pn

So findet man
die richtige Lichtschutzbrille
Sollte es ein Kantenfilter mit einer
Kante bei 400, 450 oder 511 Na-
nometern sein?
Oder doch lieber ein Comfortfil-
ter, vielleicht mit einem zusätzli-
chen Polarisationsfilter?
Die Auswahl bei Lichtschutzbril-
len ist groß, und nicht jedes Mo-
dell ist für jeden Verwendungs-

zweck und jedes Sehproblem
gleich gut geeignet. Man sollte
sich deshalb bei einem kompe-
tenten Optiker beraten lassen.
Adressen von zertifizierten Low-
Vision-Optikern beispielsweise
gibt es unter
www.sehbehindertenspezialist.de.

djd 55395sx
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Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unterwww.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

Zur Verstärkung unseres Teams in Mündersbach suchen wir:

■ Mitarbeiter für die Entwicklung im Bereich PC-Software (m/w)

WIR BIETEN
■ Einen sicheren Arbeitsplatz mit langfristigen Perspektiven in

einem expandierenden Unternehmen
■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team
■ Leistungsorientierte Vergütung
■ Geförderte betriebliche Altersversorgung
■ Betriebliches Gesundheitswesen

IHR PROFIL
■ Grundkenntnisse in C# und LINQ
■ Kenntnisse in Datenbankdesign, speziell mit

PostgreSQL sind von Vorteil
■ Sicherer Umgang mit HTML5, CSS3, Javascript,

Ajax und jQuery sind Voraussetzung

IHRE AUFGABEN
■ Entwicklung von webbasierten Oberflächen für

unsere PC-Software
■ Konzipierung von Bedienkonzepten
■ Unterstützung beim Auf- und Ausbau von

Datenbankstrukturen

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige Aufgeben:wittich.de/anzeigen

Informationen sammeln
Wenn die Angaben in einer Stel-
lenausschreibung mit den eigenen
beruflichen Vorstellungen überein-
stimmen, spricht alles für eine Be-
werbung. Und wer sich bewirbt,
sollte sich vorher ein genaueres
Bild vom möglichen künftigen Ar-

beitgeber machen. Deshalb ist
es von Vorteil, sich Informatio-
nen über das Unternehmen oder
die Organisation einzuholen. Erste
Auskünfte bietet häufig das Inter-
net. Bei Unternehmen aus der Re-
gion sind nicht selten auch Freun-

de und gute Bekannte eine gute
Informationsquelle und auch die
zuständige Industrie- und Han-
delskammer (IHK) und Hand-
werkskammer (HK) sind ideale
Ansprechpartner. Dann geht’s an
die Bewerbung: Das Bewerbungs-

anschreiben muss auf die ausge-
schriebene Stelle zugeschnitten
sein. Wenn das eigene Profil nicht
exakt den Erwartungen entspricht,
sollte man erklären, warum man
trotzdem von seiner Bewerbung
überzeugt ist.
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Wir sind ein weltweit operierendes Familienunternehmen mit Kon-
zerngesellschaften in zur Zeit 20 Ländern auf vier Kontinenten und
einem Konzernumsatz von zuletzt knapp 1,4 Mrd. Euro. Seit Jahren
wachsen wir überdurchschnittlich. Unser Stammsitz liegt in Selters/
Westerwald. Hier ist die Konzernzentrale sowie Forschung und
Entwicklung für den Konzern angesiedelt. In Selters und benach-
barten Standorten in der Region produzieren und vertreiben wir
Industrieverpackungssysteme, Systeme für die Heizungs- und Kli-
matechnik sowie Teile für die Luftfahrtindustrie. Außerdem bauen
wir Maschinen und Werkzeuge für den eigenen Bedarf und für die
Windenergiebranche, arbeiten gebrauchte Verpackungen wieder
auf und betreiben ein Stahl-Service-Center.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Bereich Luft-
fahrtindustrie in unserem Standort Selters

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Frästechnik
Holzbearbeitungs-
mechaniker (m/w)
Holzmechaniker (m/w)
Ihre Aufgaben:
_ Zerspanende Arbeiten in Form von Maschinenbauteilen und

Leichtbauteilen an 5-Achsbearbeitungszentren
_ Einzelteilfertigung sowie Kleinserien mit unterschiedlichen

Materialien (Metall, Holz, GFK und Sandwichplatten)
_ Vorhandene Programme rüsten und Maschinen einfahren
_ Überwachung von Maschinenabläufen
_ Kontrolle der laufenden Produktion sowie Prüfung der Fräs-

anlagen, Fertigungsmittel und Wabenteile
_ Kranarbeiten

Ihr Profil:
_ Abgeschlossene Ausbildung in einem der oben genannten

Berufe
_ Erfahrung in der Fertigung mit hoher Genauigkeit
_ Kenntnisse im Lesen von Konstruktionszeichnungen von Vorteil
_ Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität

runden Ihr Profil ab
_ Hohes Qualitätsbewusstsein und wirtschaftliches Denken
_ CNC-Erfahrung wünschenswert
_ Bereitschaft zur Schichtarbeit (Mehrschichtbetrieb)

Sind Sie an dieser Aufgabe interessiert? Dann freuen wir uns über
die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:
hr@schuetz.net

SCHÜTZ GmbH & Co. KGaA | Personalabteilung | Claudina Gernun
Schützstr. 12 | 56242 Selters | Tel.: 02626 77-370 | www.schuetz.net

· Bezirk Bergenhausen (23 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 15.8.-27.8.16

· Bezirk Herpteroth (67 Exemplare)

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.
Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmänner
und Berufstätige.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? – Dann bewerben Sie sich:

• E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
• Telefon: 02624 /911-148
• www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder per WhatsApp
0171/6474125

· Bezirk Altenkirchen (235 Exemplare)
Umgebung „Schützenstr.“
Urlaubsvertretung vom 8.8.-20.8.16

∙ Schlosser/Schweißer
∙ Maler & Lackierer
∙ Schreiner/Tischler
∙ Mitarbeiter Holzbearbeitung
∙ Industriemechaniker

∙ Reifenmonteure
∙ Gabelstaplerfahrer
∙ Maschinenbediener
∙ CNC Fräser

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen ihnen dabei!
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
eine/n abschlusssichere/n

• Steuerfachangestellte/n
• Bilanzbuchhalter/in oder
• Steuerfachwirt/in

Teilzeit möglich.

Seidel & Partner

Rechtsberatung · Steuerberatung

Rechtsanwälte mbB

In Zusammenarbeit mit Klaus Seidel Haus- und Immobilienverwaltung

www.seidel-und-partner.de

Koblenzer Straße 10-12 · 57627 Hachenburg
Tel.: 0 26 62 / 930 930 · E-Mail: info@seidel-und-partner.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum schnellstmöglichen Termin für die
Bereiche Lager undWarenauslieferung

AUSHILFSKRÄFTE M/W
auf Mini-/ Midi-Job-Basis

KRAFTFAHRERM/W
mit Führerschein Klasse CE

Bewerben können Sie sich per E-Mail,
per Post oder Sie melden sich einfach
telefonisch bei uns!

J. & H. Klöckner GmbH
Finkenstraße 9 · 57647 Nistertal · Tel. 02661.9850-0
post@kloeckner-getraenke.de · www.kloeckner-getraenke.de

Darauf sollten Sie achten
Bei Bewerbungen gibt es aller-
hand zu beachten: die richtige
Form, ein ansprechender Inhalt
sowie korrekte Rechtschreibung
und Grammatik.
Die wichtigsten Teile einer Be-
werbung sind der Lebenslauf
und das Anschreiben. Letzteres
richtet sich direkt an den Emp-
fänger und umfasst eine DIN-
A4-Seite. Das ist nicht sehr viel,
um beim Arbeitgeber Interesse
an der eigenen Person zu we-
cken und ihn dazu zu bewegen,

sich eingehend mit Ihrer Bewer-
bungsmappe zu befassen. Stel-
len Sie Ihre persönlichen und
fachlichen Stärken heraus und
gehen Sie auf für das neue Un-
ternehmen wesentliche bisherige
Tätigkeiten ein.
Neben dem Inhalt ist die äuße-
re Form zu beachten: So besteht
das Anschreiben aus dem Brief-
kopf und dem Bewerbungstext.
Hierbei sollten die Vorgaben der
DIN 5008 beachtet und eingehal-
ten werden.

Stellenmarkt Aktuell
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Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie sich bei uns und senden Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen an die Personalleitung.
Weitere Informationen zum Unternehmen und ein Online-Bewerbungsformular finden Sie unterwww.ewm-group.com

EWM AG • Vorstand-Personalleitung • Angelika Szczesny-Kluge • Dr. Günter-Henle-Straße 8 • 56271 Mündersbach
Tel.: +49 2680 181-0 • Fax: +49 2680 181-277 • E-Mail: bewerbung@ewm-group.com

Wir sind ein weltweit operierendes, mittelständisches Familienunternehmen. Als der führende deutsche Hersteller von
Lichtbogenschweißgeräten für den professionellen Einsatz in Handwerk und Industrie sindwir in den letzten Jahren überdurch-
schnittlich gewachsen. Unser Produktportfolio wird abgerundet durch schweißtechnisches Zubehör, Schweißzusatzwerkstoffe,
Schweißbrenner und Komponenten für die Automatisierung undMechanisierung sowie ein umfassendes Beratungsangebot.

■ Projektleiter/Bauleiter (m/w)

WIR BIETEN
■ Einen sicheren Arbeitsplatz in einem expandierenden Unternehmen
■ Mitarbeit in einem hoch motivierten und dynamischen Team
■ Leistungsorientierte Vergütung
■ Geförderte betriebliche Altersversorgung
■ Betriebliches Gesundheitswesen

IHR PROFIL
■ Studium zum Bauingenieur, Ausbildung zum

Bautechniker, Maschinenbauingenieur oder
Ingenieur der Elektrotechnik

■ Erfahrung in der Bauleitung, Kenntnisse im
Projektmanagement

■ Praxiserfahrung im Bereich Industriebau

IHRE AUFGABEN
■ Aktive Planung des Neubauvorhabens
■ Erstellung eines Energie- und IT-Konzepts
■ Kontrolle und Sicherstellung des Bauvorganges

entsprechend der Projektplanung
■ Kontrolle und Abnahme von Gewerken
■ Ansprechpartner für Architekten, Handwerker und

Behörden

Für unseren Industrieneubau am Standort Mündersbach suchen wir für die Gesamtprojektdauer
von ca. drei Jahren:

Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Dresscode beachten
Jede Branche hat ihren eige-
nen Dresscode und der sollte
sich möglichst schon im Bewer-
bungsfoto widerspiegeln. Ban-
ken mögen es klassisch-kor-
rekt, für Werbeagenturen dürfen
Kleidung, Pose und Hintergrund

lockerer sein. Ein guter Fotograf
weiß das und wird dies berück-
sichtigen, aber man muss ihm
sagen, dass die Bilder für un-
terschiedliche Adressaten be-
stimmt sind. Auf die Frage, ob
Farbe oder Schwarzweiß, gibt

es keine branchenspezifische
Antwort.
Einige Bewerbungsberater hal-
ten Schwarzweiß-Aufnahmen für
ausdrucksstärker.
Dezente Farben – im Gesicht wie
am Körper – kommen am besten

an. Kein auffälliger Schmuck, kei-
ne extravagante Frisur. Flecken
auf dem Anzug oder abgestoße-
ne Hemdkragen sind tabu. Wer
immer eine Brille trägt, tut dies
selbstverständlich auch auf dem
Foto. Und: lächeln!
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9,50 €

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

IMMOBILIENMARKT

965450
Kontakt: H. Kassel, Tel.: 02755/

Honneroth, Eichendorffstr.,-AK
Energieverbrauch 116 kWh, 57610
Grundstück 836 qm, Bj. 1985,
wohn., EG 115 qm, DG 76 qm,

EFH mit Einlieger-Zu verkaufen.

VERMIETUNG

88101425 ansehen
Tel.: 02681/1870 od. Immo Scout ID

+ NK + Garage.oBadmöbel, KM 360
neuw. EBK, Bad m. Eckw., Du. +
Haus m. Fernblick, 2 ZKB, 76 qm,

in gepfl.Fluterschen, schicke Whg.

früher. Tel.: 0176/82678780
kWh (qm*a), ab 1.11.16 frei, evtl.
Bj. 1993, Verbrauchsausw. Öl 156,6
gute Wohnlage, 2 ZKB, HWR, Garage,

schöne ELW, sep. Eing.,Ingelbach,

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

17 Uhr
MM KT. Tel.: 0176/82648967 ab

KM + NK + 2ore, ab Nov. 16, 400
Flur, Bad, Kel., Gartenant., k. Tie-

FH, 3 ZK,-78 qm, in 3AK, 1. Etg.,

02681/1399
. Tel.:overmieten, KM jeweils 420
WC, zu-und 4 ZKDB, 90 qm, Gäste

92 qm, sep. Eing.AK, 4 ZKDB,

2671, 0170/2782791
Kellerraum, Stellplatz. Tel.: 02681/
mieten, 104 qm, 3 ZKB, Balkon,

zu ver-Whg.-Obererbach, OG

AB
/mtl., Tel.: 02681/2477oLandw., 400

qm, Freifl. ca. 400 qm ehemals
Ortsrand, Lagerhalle 200Michelbach

989073 ab 19 h
2 MM KT, neu renov. Tel.: 02685/

KM + NK/oeinschl. Garage/Stpl., 430
3 ZKDB,Obernau/WW, Whg. 95 qm,

Tel.: 0170/8348139
Stellplatz, ab sofort zu vermieten.

-37 qm, KFZAltenkirchen, 1 ZKB,

02684/4380
Stpl., ab sofort zu vermieten. Tel.:

, 3 ZKB, Terr.,Honneroth-Whg. in AK

1304
Nichtr., keine Haust., Tel.: 02681/
1.10.16, ca. 60 qm, bin alleinst.,

abSuche Wohnung in AK,

STELLENMARKT

02681/7350
Altenkirchen/Weyerbusch. Tel.:

Haushalt bei-Personen+Hund-für 4
4 Stunden vormittags-chentlich ca. 3

3x wö-Haushaltshilfe gesucht!

powerfrau2016@gmx.de
Stelle im Raum AK.-VZ

kretariat, Personalw., FiBu. Suche
Jahrelange Erfahrung i. Se-Stop!

02662/944766
rung im Baustellenverkehr. Tel.:
u. Aushilfsfahrer gesucht, mit Erfah-

Kraftfahrer-LKWTransporte Ecker:

Tel.: 02681/7350
triebes bei Altenkirchen/Weyerbusch.
Sanitärräume eines Handwerksbe-

und-abends ca. 17 bis 19 Uhr. Büro
Freitag-Reinigungskraft gesucht!

7704066
Raum WW/LM/KO. Tel.: 0171/

58 J.,-ehrlich u. treu, Alter von 45
sucht Sie,Er, 58, jünger aussehend,

PARTNERSCHAFT

KFZ-MARKT

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

. Tel.: 0171/3114259oZust., 2.300
Alu, Stereo, schwarzmet., sehr guter
neu, 212 Tkm, ZV, eFH, Klima, ABS,
2. Hd., 74 kW, gr. Plak., Bj. 8/00, TÜV

ausKombi "Trend"-Passat-VW-Top

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 2.400

ZV, CD, 2 Schiebetüren, silbermet.,
(10/03), 134 Tkm, TÜV neu, Klima,
55 kW, gr. Plak. (Benz.), Mod. 2004

aus 2. Hd.,Berlingo "Tonic"-Citroen

. Tel.: 0171/3114259o4.800
ABS/Sitzhzg./Alu/M+S, silbermet.,
Tkm, alle Insp., Navi/Klima/Leder/
gr. Plak., Bj. 7/06, TÜV 3/18, 142
"Cosmo", 2. Hd., el. Klappd., 77 kW,

Twintop-H-Astra-Opel-Cabrio! Top

. Tel.: 0171/3114259o1.550
M+S, CD, türkismet., gepfl. Zust.,
Plak., Bj. 92, TÜV neu, ATM, ZV, Alu,

trg., 55 kW, gr.-5GL,-III-Golf-VW

8647769
sof. Abhol., Bargeld. Tel.: 0171/
jedem Zust., Unfallwagen, Motorsch.,

24 Std., in100% Kaufen alle Autos,

Tel.: 0171/3114259
.osilbermet., gepfl. Fahrzeug, 2.800

Klima, ZV, eFH, ABS, ESP, Alu, Stereo,
04, TÜV neu, 219 Tkm, alle Insp.,

96 kW, gr. Plak. (Diesel), Bj."Ghia",
TDCI-Kombi-Mondeo-Ford-Top

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

www.wittich.de

www.wittich.de
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. Tel.: 0171/3114259o
Tempo., silbermet., sup. gepfl., 4.300
neu, Klima/ZV/eFH/Alu/ABS/ESP,

trg., TÜV-gepfl., 5-153 Tkm, Scheckh.
55 kW, gr. Plak., Mod. 06 (10/05),

"Comfortl.", 1. Hd.,V-Golf-VW-Top

3114259
. Tel.: 0171/oFahrzeug, 4.400

f. ber., silbermet., super gepfl.-CD, 8
71 kW, gr. Plak., Klima, ZV, eFH, ABS,
trg., Bj. 09, TÜV 1/18, nur 84 Tkm,-5

aus 2. Hd.,GL-Accent-Hyundai-Top

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

Tel.: 0171/3114259
.oeFH, Alu, M+S, CD, schwarz, 4.900

194 Tkm, alle Insp., Klima, ZV, ABS,
(Diesel), Mod. 2011 (11/10), TÜV neu,
TDCI "Viva", 1. Hd., 80 kW, gr. Plak.

-Kombi-Focus-Ford-TopAchtung!

. Tel.: 02664/1268o4.500
2012, Nichtraucher, unfallfrei, VB
Sommerreifen 2014, Winterreifen
km, eFH, RCD, ZV, Leder, LM mit

Prins, EZ 4/2000, 200.000-LPG
Cabrio mitMercedes SLK 200

SONSTIGES

5158
. Tel.: 06435/oRestholz rm ab 39

,ou. Meterh. gespalten rm ab 55
osrm ab 46Brennholz abgelagert,

Tel.: 02681/2443
schen nach Hamm und zurück.
Fahrer zur Frühschicht von Fluter-

zuverlässigenSuche dringend

910439 od. 0160/2640372
8, 57537 Mittelhof. Tel.: 02742/

Str.-Schmidt-Selia R. Simon, Martin
Heiler der neuen Zeit. Heilpraktikerin

17.8.16, 18.30 Uhr,Erlebnisvortrag:

blum.de-www.elfi
02623/9650200

/Lidstraffung ohne OP. Tel.:o129
abup-24 J. Profi Permanent Make

Tel.: 02685/599
,oUmwälzpumpe, Absauganl., 390

Außenschwimmb., Sandfilteranl.
schw., fürsZu verk. 4 Solarplatten,

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

6507689
kaufen, Nähe Hachenb., Tel.: 0172/

zu ver-Ca. 120 cbm Mutterboden

0163/1748850
Tel.:Gartendauerpflege u.v.m.

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK
und Energieausweis

• Schornsteinfeger-
arbeiten nach KÜO

Alternative Heizenergien?

Wir haben die Antworten!

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842

IN
G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
OIN

G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
O

Mittagsmenü Angebote vom 15.08. – 19.08.2016

Angebote vom 15.08. – 20.08.2016

Schinkenbraten.........................................................1 kg 5,55 €
Schinkenschnitzel ....................................................1 kg 5,99 €
frische grobe Bratwurst ........................................1 kg 5,99 €
Schw.-Geschnetzeltes
nach Gyros-Art gewürzt ...............................................1 kg 7,99 €
Arg. Rinderhüftsteaks
natur oder gewürzt .......................................................1 kg 19,99 €
„Borns Gute“ Bratwurst
gebrüht, mit Phosphat ............................................... 100 g 0,89 €
Fleischkäse,
Pizza- + Zwiebelfleischkäse.............................. 100 g 0,99 €

Szegediner Gulaschmit Kartoffeln ............................5,90 €
Nudelauflauf ................................................................4,80 €
Nudelpestomit Blattspinat..........................................4,95 €
Hackbratenmit Gratin und Salat .................................5,40 €
Reibekuchenmit Apfelmus und Zaziki........................4,20 €
Gyrossuppemit Brötchen ............................................4,50 €
Rinderbratenmit Kartoffeln und Blumenkohl ............6,90 €
gefüllte Paprikamit Reis.............................................4,50 €
Backfischmit Kartoffelsalat .........................................5,70 €

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung. Immer für

ein Schnäppchen gut!
www.wittich.de
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Gemeinsam Grünen
im

www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
heißt daheim wohnen,
tagsüber unter Menschen sein,
Tag für Tag neue Lebensqualität
erfahren und gut betreut sein!
Beispiel: Pflegestufe ll Tagessatz € 52,01

JeTzT kosTenlosen

schnupperTaG
vereinbaren!

Tagespflegegespflege

Beispiel: Pflegestufe II Tagessatz € 56,89
Fahrtkostenpauschale € 10,24

Hochzeiten für 2017 jetzt planen
Hotel mit Lift zu fairen Preisen in

traumhafter Lage (barrierefrei)

57614 Wahlrod zw. AK u. Hbg. · Tel.: 0 26 88 / 980 980
www.hotel-hammermuehle.de

Die Hammermühle
Wohlfühl-Gastronomie am See / Feierlichkeiten

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

Herschbach Uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de Seit über 2
5 Jahren

Ihr Partner
!

www.kosmetik-flammersfeld.de

LW-flyerdruck.de5.000 Flyer nur 39 € Ihre Online-Druckerei

DIN A6 Flyer | Farbiger Druck auf 250g/m² Papier | inkl. MwSt und Versand


